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7 I Ein Chor feiert 
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Das sechs Meter hohe Kreuz auf 
dem Aussichtspunkt Widenhöchi 
präsentiert sich in neuer Frische –  
und ist nun auch bei Dunkelheit 
weitherum sichtbar.

Anlässlich des Heiligen Jahres 2025 hat der 
Kirchenrat Unterägeri das Weisse Kreuz  
auf der Widenhöchi auffrischen lassen. Die 
Katholische Jungmannschaft errichtete es  
im Heiligen Jahr 1950. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg sehnten sich die Menschen beson-
ders nach Schutz und Frieden verheissenden 
Symbolen.
In den 75 Jahren auf dem Aussichtspunkt auf 
rund 977 Metern über Meer wurde das Kreuz 
mehrfach beschädigt und wies darüber hinaus 
Witterungsspuren auf. Deshalb wachte es im 
vergangenen Sommer nicht über dem Ägeri-
tal, sondern wurde einer grundlegenden 
Reparatur mitsamt einem frischen Anstrich 
unterzogen – und nicht nur das: Es wurden 

LED-Streifen in das Holz eingelassen, die es in 
den Abendstunden zum Leuchten bringen. 
Als Energiequelle in der sonnenreichen Region 
dient Solarstrom, der über Zellen gesammelt 
und in einer Batterie gespeichert wird.

NEUGIER GEWECKT
Nachhaltigkeit war für den Kirchenrat von 
Beginn weg ein wichtiges Kriterium. Der Bau-
verantwortliche Alfred Meier erläutert: «Um 
die Lichtverschmutzung gering zu halten, 
wird das Kreuz am Abend über einen Däm-
merungsschalter automatisch eingeschaltet 
und nach wenigen Stunden über eine Zeit-
schaltuhr wieder ausgeschaltet.»
Das Ergebnis der Renovation ist ein voller Er-
folg: Das sechs Meter hohe Kreuz ist nun auch 
bei Dunkelheit weitherum sichtbar und sorgt 
für Neugier in der Bevölkerung. «Die Reakti-
onen im Dorf fallen ausschliesslich positiv 
aus», freut sich Alfred Meier. Für ihn ist das 
Weisse Kreuz ein Zeichen der Heimat – ein 
erleuchtetes Zeichen.
•	 RAPHAEL BIERMAYR

Das Weisse Kreuz leuchtet 
Dank LED-Streifen erstrahlt das Kreuz über Unterägeri

EDITORIAL 
Christof Arnold
Gemeindeleiter  

der Pfarreien Menzingen und Neuheim

DAS GEHEIMNIS  
DER WEIHNACHTSFREUDE 

Kopfschüttelnd schaut der Engel dem vorweih­

nächtlichen Treiben der Menschen zu. 

Dann kritzelt er ein paar Worte auf einen Zet­

tel, steckt ihn in einen goldenen Briefumschlag 

und schwebt mit den Schneeflocken zur Erde. 

Bei der Landung stösst der Engel mit einem 

Geschäftsmann zusammen. «Können Sie nicht 

aufpassen?», herrscht ihn dieser an und eilt 

weiter. Wie ein schlecht parkierter Lieferwagen 

bleibt der Engel mitten in der Bahnhofshalle 

stehen. Eine ältere Dame weigert sich, ihm aus­

zuweichen. Mit ihrem Stock zeigt sie auf den 

Brief des Engels und schimpft: «Verteilen Sie 

ihre frommen Heftchen sonst wo. Sie Verkehrs­

hindernis!» 

 

Müde und enttäuscht lässt sich der Engel vom 

Menschenstrom aus der Bahnhofshalle  

ziehen und setzt sich an der Bushaltestelle auf 

eine Sitzbank. Ein junger Mann mit Rasta­

locken setzt sich neben ihn. Er spricht mit ihm, 

hört ihm zu, philosophiert mit ihm über 

Frieden und Gerechtigkeit und bietet ihm sogar 

eine Zigarette an.  

Schliesslich fragt der junge Mann, was in dem 

Brief steht, den der Engel umklammert. «Das 

Geheimnis der Weihnachtsfreude!», antwortet 

dieser.  «Darf ich ihn lesen?» «Nicht nötig», 

lächelt der Engel, «du kennst das Geheimnis 

schon.» Blickfang im Dunkeln: Das Kreuz über Unterägeri erstrahlt neu in den Abendstunden.
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Für Spiritualität sind Religionen 
zuständig, für Innovationen sind 
es Unternehmen. Zu kurz gedacht, 
wie sich an der jüngsten Veran­
staltung des Forums Kirche und 
Wirtschaft in Kappel zeigte.  
Beide – Spiritualität und Innova­
tionen – gehören zusammen, 
bedingen sich gar gegenseitig.

«Die besten Ideen kommen in der Stille.»  
So formulierte es Anna Gamma, langjährige 
Geschäftsleiterin des Lasalle-Instituts und 
Zenmeisterin. Es sei ein Abenteuer, sich auf 
Stille einzulassen – alleine ist dies eher ein-
fach und auch auszuhalten. In einer Gruppe 
wird es dann schon bedeutend schwieriger. 
Patrick Renz, Professor für Management an 
der Hochschule Luzern, verwies in diesem 
Zusammenhang auf das synodale Gespräch, 
wie es in der Kirche angewandt wird. Das 
Gespräch beginnt mit einem Lied oder einem 
Gebet; dann teilt jede Person mit, was sie in 
dieser Stille bewegt hat. Die anderen hören 
«nur» zu. «Man redet nicht rein», lautet das 
Prinzip. Und ein zweites Prinzip: «Jede Per-
son hat gleich viel Zeit.» Für Richard Schäli, 
Jungunternehmer aus San Francisco zum Ge-
spräch zugeschaltet, heisst das, die Empfäng-
lichkeit zu erhöhen: «So entstehen Ideen.» 
Innovation sei – so Renz – ein «organischer 
Prozess aus einer Gruppe heraus».

AUSTAUSCH STATT SCHLAGABTAUSCH
Im zweiten Schritt des synodalen Gesprächs 
äussern sich alle zu den von den anderen ge-
sagten Gedanken. Erst in der dritten Runde 
werden gemeinsame Linien gesucht und for-
muliert. Und das immer mit der Idee im Hin-
terkopf, da fehle noch etwas. Jörg Hächler, 
Strategy Lead bei Roche Diagnostics dazu: 
Erst wenn das Problem erkannt und verstan-
den sei, könne ein Innovationsprozess einset-
zen. Menschliche Offenheit sei die Vorausset-
zung für «die Öffnung des Blickwinkels». 
In der wirtschaftswissenschaftlichen Theorie 
sind in den letzten Jahrzehnten verschiedens-
te Management-Modelle beschrieben worden. 

Patrick Renz geht von einem Dreieck aus, in 
dem Spiritualität einen wichtigen Platz ein-
nimmt. Die eine Ecke nehmen engagierte Mit-
arbeitende ein, die zweite Ecke die Führungs-
person und in der dritten Ecke sind das Ziel 
und der Geist zu Hause. Auffallend ist das 
Fehlen von hierarchischen Machtstrukturen, 
welche gemäss allen Podiumsteilnehmern 
der Innovationskraft nicht förderlich sind. Es 
kommt auf die Kraft der Beziehungen an. 
Manuel Bieler, reformierte Pfarrer in Baar, 
formulierte es in seiner Einstimmung wie 
folgt: Beziehung sei die Grundstruktur der 
Innovationslogik der christlichen Spiritua
lität. «Innovation ist ein Beziehungsgesche-
hen.» Anna Gamma betont, dass Innovation 
dann gelinge, wenn alle Beteiligten auf Augen-
höhe miteinander unterwegs seien.

VERANTWORTUNG GEHÖRT DAZU 
Alle Podiumsteilnehmer waren sich darin 
einig, dass Innovation nie Selbstzweck sei. 
Verantwortung gehört dazu, im Unterneh-
men selber wie auch für die Gesellschaft  
im globalisierten Umfeld. Im Unternehmen 
bedeutet dies, Verantwortung abzugeben, 
auch wenn ein Projekt scheitern könnte.  
In der Pharma gelinge auch nicht jedes 
Projekt. Jörg Hächler dazu: «Ein mögliches 
Scheitern gehört zu einem innovativen 

Denken.» Scheitern bringe ebenfalls Erkennt-
nisgewinn. 
Patrick Renz erinnerte zum Abschluss an den 
gesellschaftlichen Kontext jeder Innovation, 
«für ein gutes Leben auf der Erde, über den 
eigenen Horizont hinaus». Und er erwähnte 
eine der grössten Innovationen in der Spiel-
zeugindustrie des 20. Jahrhunderts, die Le-
gosteine. So genial die Erfindung ist, so sollte 
doch jedes Kind auf dieser Welt diese Spiel-
möglichkeit erhalten.
•	 FRANZ LUSTENBERGER

«Die besten Ideen kommen in der Stille»
Wie viel Spiritualität braucht ein Unternehmen? Ein Podiumsgespräch mit vielfältigen Antworten

Stimmungsvoll: Im Kloster Kappel diskutierten Vertreter aus Wirtschaft und Religion 
zum Thema Spiritualität im Unternehmen (Fotos: Thomas Müller).

V.l.: Thomas Hausheer, Patrick Renz, 
Anna Gamma, Jörg Hächler, Léa Burger. 
Zugeschaltet: Richard Schäli.
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Wer an Heiligabend nicht allein 
sein möchte, für den organisiert 
die Pfadi Zytturm Zug eine offene 
Weihnachtsfeier im Pulverturm. 
Möglich ist dies dank vielen 
helfenden Händen – in der Küche, 
im Service oder beim Taxidienst. 

Für Dave Marbacher ist es ein Fixpunkt in der 
Agenda, und das gefühlt schon sein ganzes 
Leben lang. Mindestens seit 30 Jahren hilft 
der heute 47-Jährige bei der offenen Weih-
nachtsfeier der Pfadi Zytturm mit, inzwi-
schen als Hauptorganisator. Es sei ein schöner 
und stimmungsvoller Einsatz, sagt er – einer, 
der für ihn und die anderen Freiwilligen oft 
bis nach Mitternacht dauert. 

Die offene Weihnachtsfeier richtet sich an 
alle, die den Abend des 24. Dezembers nicht 
allein verbringen möchten. Für sie wird im 
Pulverturm in Zug der Tisch gedeckt, es gibt 
kostenlos ein warmes Viergangmenü, einen 
Christbaum, gemeinsames Singen und eine 
Weihnachtsgeschichte in gemütlicher Runde. 
Sogar ein kleines Geschenk dürfen am Ende 
alle mit nach Hause nehmen. Auf Wunsch 
fahren Freiwillige die Gäste nach der Feier 
nach Hause oder zu den Mitternachtsmessen. 
Auch ein Abholdienst zur Feier ist möglich. 

PLATZ FÜR BIS ZU 50 GÄSTE
In der Regel nehmen zwischen 30 und 40 Per-
sonen an der offenen Weihnachtsfeier teil, 
sagt Dave Marbacher. Es sind meist Allein
stehende, das Durchschnittsalter bewege sich 
zwischen 50 und 60 Jahren. Zuweilen finden 
sich aber auch Familien mit Kindern unter 
den Gästen. Im Pulverturm sei Platz für ma-
ximal 50 Personen – «dann wird es aber be-
reits eng», schmunzelt er. Um Anmeldungen 
sind die Organisatoren darum froh, obschon 
auch kurzentschlossene Besucherinnen und 
Besucher willkommen sind. 

Hilfreich sei eine Anmeldung im Vorfeld 
nicht zuletzt wegen der Essensbestellung: 50 
Portionen einer warmen Mahlzeit werden am 

Morgen vorbereitet und am Abend in der 
Küche im Pulverturm aufbereitet – das Essen 
für die zehn Freiwilligen mit eingerechnet. 
«Ideal ist natürlich, wenn auch sie einen Sitz-
platz finden und wir alle gemeinsam am Tisch 
essen können», sagt Marbacher, der lange 
selbst Mitglied in der Pfadi Zytturm war. 

Die offene Weihnachtsfeier stosse jedes Jahr 
auf grossen Anklang. Für Marbacher ist die 
Dankbarkeit der Gäste jeweils «das schönste 
Geschenk des Abends». In den Gesprächen 
am Tisch oder auch in Briefen, die er nach  
der Feier erhält, drücken die Menschen  
ihre Wertschätzung aus. Dies zu spüren, sei 
extrem schön für die Freiwilligen. Denn ihr 
Einsatz an Heiligabend sei nicht selbstver-
ständlich. Nicht zuletzt steht für sie nach der 
Feier noch das Aufräumen an, die Küche will 
geputzt und die Dekoration wieder versorgt 
werden. Meist lässt die Gruppe den Abend  
bei einem Schlummertrunk am Feuer auf 
dem Landsgemeindeplatz Zug in der «Wun-
derbar» ausklingen.
Selber feiert Dave Marbacher Weihnachten 
übrigens am 25. Dezember – da sowohl seine 
Eltern als auch sein Bruder an Heiligabend an 
der offenen Weihnachtsfeier mitwirken, passt 
dieses Datum für alle.
•	 RAMONA NOCK

Offene Weihnachtsfeier: Heiligabend, ab 
18.30 Uhr im Pulverturm Zug.
Anmeldung: Lukas und Theresa Marba-
cher, 041 741 86 92.

Eine Weihnachtsfeier für alle
Die Pfadi Zytturm lädt zum 65. Mal zu einer offenen Weihnachtsfeier

Auch fürs Dekorieren des Christbaumes 
braucht es Freiwillige (Bilder: zVg)

Einladend: So präsentiert sich der Pulverturm Zug für die offene Weihnachtsfeier. 
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Wie wird Jesus Christus am Kreuz 
dargestellt – im Frühmittelalter,  
in der Renaissance, in der zeitge-
nössischen Kunst ? Das hat eine 
Maturandin aus Zug analysiert. 
Und für eine Ausstellung in der 
Kirche St. Johannes gleich selbst 
zu Papier und Pinsel gegriffen. 

Welches Bild erscheint vor unserem inneren 
Auge, wenn wir an Jesus Christus denken – 
und an seine letzten Stunden am Kreuz ? Wel-
ches Bild haben Sie vielleicht selbst an der 
Wand hängen ? Welche Vorstellung ist Ihnen 
gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit am 
nächsten ? 
Wie unterschiedlich Jesus über die verschie-
denen Epochen dargestellt wurde, fasziniert 
auch junge Menschen: Die 17-jährige Roxana 
Lüscher, Schülerin an der Kantonsschule 
Zug, wählte dieses Thema für ihre Matura
arbeit. Sie interessiert sich dafür, wie sich die 
Darstellung der Kreuzigung in der Kunstge-
schichte im Laufe der Zeit gewandelt hat: von 
idealisierten, göttlichen Darstellungen bis zu 
modernen, kritischeren Interpretationen. 
Für ihre Maturaarbeit suchte Lüscher nach 
einem Thema, das mit ihrem christlichen 
Glauben zusammenhängt, aber auch etwas 

Praktisches beinhaltet – das Malen. So tauchte 
die junge Frau in verschiedene Epochen der 
Kunstgeschichte ein und malte passend zum 
historischen Kontext mehrere Bilder der Kreu-
zigung. Diese sind noch bis zum 12. Dezember 
in der Kirche St. Johannes zu sehen.

VON GÖTTLICH BIS NÜCHTERN 
Für ihre Bilder wählte die Maturandin die 
Epochen Frühmittelalter, Renaissance, Ex-

pressionismus und Neue Sachlichkeit. Über 
diese Zeitspanne sei der Wandel besonders 
gut ersichtlich. Im Frühmittelalter dominier-
te das Göttliche, schildert Roxana Lüscher: 
«Jesus wird am Kreuz kaum leidend gezeich-
net, vielmehr perfekt und beinahe schwe-
bend.» Entsprechend trägt er auf ihrem Bild 

dieser Epoche eine goldene Krone statt einer 
aus Dornen. 
Anders in der Renaissance: Der Körper wird 
anatomisch korrekt gezeichnet, Leid und 
Schmerz sind erstmals angedeutet. Aus-
drucksstark und mit vielen Emotionen kom-
men  die Bilder etwas später  im Expressionis-
mus daher. Nüchtern hingegen in der Zeit 
nach dem Ersten Weltkrieg. «Zeigen, was ist», 
so beschreibt es Roxana Lüscher. Sprich: 
Wundmale, Blut und Schmerz sind deutlich 
zu erkennen. Lüscher geht sogar noch einen 
Schritt weiter und zeichnet unter dem Kreuz 
einen Soldaten mit Gasmaske. Spannend 
auch ihre Version der zeitgenössischen Kunst: 
Zu sehen ist der Gekreuzigte als eine Art 
Graffiti auf einer Mauer, umgeben von ande-
ren Sprayereien. «Das zeigt: Jesus ist zwar 
immer präsent, aber die Menschen meiner 
Generation haben gleichzeitig viele andere 
Dinge, die sie beschäftigen.»
In ihrem letzten Bild malt die Gymnasiastin 
Jesus so, wie sie ihn selber sieht: Als ange
deutete Erscheinung in ihrem Schlafzimmer, 
hoffnungs- und lichtvoll, auch ein wenig 
mystisch. «Er ist immer da, wo ich auch bin», 
fasst sie zusammen. Mit der Arbeit konnte sie 
ihren eigenen Glauben vertiefen. Und mit den 
Bildern auch den persönlichen Glaubensweg 
nachzeichnen.
•	 RAMONA NOCK

Christusbilder unter der Lupe 
Roxana Lüscher (17) untersucht in ihrer Maturaarbeit Darstellungen der Kreuzigung Jesu 

Frühmittelalter: Es dominiert das Schöne,  
Göttliche (Bilder: Roxana Lüscher).

Renaissance: Jesus mit «anatomisch  
korrekt gezeichnetem» Körper.

Roxana Lüscher (rechts) erzählt Redaktorin 
Ramona Nock von ihrer Maturaarbeit.
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Neue Sachlichkeit: Gezeichnet wird  
nüchtern und realistisch.
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Süsse Aktion für einen guten 
Zweck: 1300 Schachteln mit  
Schokoladenherzen gelangen zur 
Adventszeit zum Verkauf in fast 
alle Schweizer Kantone. Der Erlös 
geht ans Kinderspital Bethlehem. 
Ein Blick hinter die Kulissen. 

Eine Gruppe Frauen steht um einen Tisch und 
packt. Vor ihnen stapeln sich Schachteln von 
Schokoladeherzen. 1300 davon hat die Gruppe 
für die Adventsaktion Sursee, wie der Schoko­
ladenverkauf heisst, dieses Jahr bestellt, 45 
Stück enthält jede Schachtel, macht also 
58’500 Herzen oder fast eine Tonne Schoko­
lade. Die 350 Pakete gelangen in alle Kantone, 
ausgenommen das Tessin. Ab diesem Jahr 
kostet ein Herz neu zwei Franken. Schokolade 
und Porto sind teurer geworden.

 IM BLAURING VERANKERT
Voraussichtlich werden auch dieses Jahr min­
destens 70’000 Franken Reinerlös zusam­
menkommen, die dem Kinderspital Bethle­
hem überwiesen werden können. «Uns wurde 
einmal gesagt, mit diesem Geld könne das 
Spital eine Woche lang betrieben werden», 
sagt Klara Aerne, eine der zehn Freiwilligen. 
Das motiviere sie. Für Brigitte Käch ist das 

Mithelfen schlicht «ein Engagement für Men­
schen, die es nicht so gut haben wie wir». Die 
75-jährige Martha Troxler, die dienstälteste 
unter den Freiwilligen der Adventsaktion, 
war schon 1969 dabei, als der damalige Blau­
ringpräses die Aktion nach Sursee holte (siehe 
Kasten). Seither ist diese einerseits im Blau­
ring verankert – mit zwei Ausnahmen sind 
die derzeitigen Freiwilligen alles ehemalige 
Blauringleiterinnen. Andererseits trägt Sur­
see selbst am meisten zum Erfolg bei und 
setzt um die 10’000 Schokoladenherzen ab. 

Für den Hausverkauf sind abwechselnd Jung­
wacht, Blauring und Pfadi verantwortlich.  
Sie tun dies ebenfalls freiwillig, ohne einen 
Anteil am Erlös zu erhalten. Am Chlausmärt 
stehen die Adventsaktions-Frauen selbst am 
Stand, die Papeterie von Matt bietet die Her­
zen an der Kasse an. 

BELIEBT ALS ANHÄNGER AM PÄCKLI
Die Schokoladenherzen werden überhaupt 
vielseitig verkauft und verschenkt: Sie liegen 
an Freiwilligen-Essen neben dem Teller, wer­
den an Rorategottesdiensten abgegeben, von 

Firmen dem Weihnachtsbrief beigelegt oder 
vielen Leuten an Weihnachtspäckli und 
Christbaum geknüpft.
Der Krieg, der vor zwei Jahren erneut und 
heftiger als je zuvor ausbrach, hat den Erlös 
nicht etwa gemindert. Im Gegenteil. Martha 
Troxler spricht von einer «riesigen Solidari­
tät». Die Menschen im Heiligen Land müssten 
weiterhin unterstützt werden, ungeachtet ih­
rer Herkunft und Religion.
•	 DOMINIK THALI, PFARREIBLATT LUZERN / 

REDAKTION PFARREIBLATT 

Schoggiherzen für Kinderspital Bethlehem
Fast 60’000 süsse Herzen werden im Advent verkauft und verschenkt – auch im Kanton Zug 

WIE AUS ENGELN HERZEN WURDEN
Nicht immer schon wurden für die Adventsak-

tion zugunsten des Kinderspitals Bethlehem 

Schokoladenherzen verkauft: Ursprünglich wa-

ren es Engel aus Schokolade. Und das kam so:

Das heutige Kinderspital Bethlehem, das 1978 

eröffnete Caritas Baby Hospital, geht auf die Zeit 

nach der Staatsgründung Israels 1948 zurück. 

Der Verein Kinderhilfe Bethlehem in Luzern, 

1963 gegründet, betreibt es. Das Spital arbei-

tet unabhängig von der Caritas, ist aber ge-

schichtlich mit dieser verbunden. 1951 wurden 

erstmals Schokoladenengel für das Kinderspital 

verkauft, was bald der Blauring Schweiz orga-

nisierte. Als 1969 die Caritas eine Dezember-

sammlung ins Leben rief und einen Teil des 

Erlöses dem Verein Kinderhilfe Bethlehem zu-

kommen liess, stellte sie den Schokoladenver-

kauf ein. Der Surseer Priester Andreas Hofer 

(1910–1985), im Vorstand des Vereins und Prä-

ses des Blauring Sursee, holte die Aktion darauf 

in seine Pfarrei, wo sie seither von Freiwilligen 

organisiert wird. 

•	 DO / RED 

Hier ist Fleiss gefragt: Freiwillige der Adventsaktion packen Schokoladenherzen ein.
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«EIN ENGAGEMENT FÜR  
MENSCHEN, DIE ES NICHT  
SO GUT HABEN WIE WIR.»
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Wer in einem Chor singt, weiss: 
Zusammen singen bereichert, 
erfreut die Herzen, schafft 
Freundschaften und ist darüber 
hinaus ein wichtiges Kulturgut. 
Was das Gemeinschaftserlebnis 
ausmacht, zeigen Stimmen aus 
dem Kirchenchor St. Michael.

Eine lange Tradition, ein grosses Jubiläum: 
Seit stolzen 135 Jahren gibt es den Kirchen-
chor St. Michael in Zug. Dieses lange Bestehen 
macht deutlich, welch bedeutendes Kulturgut 
Chorsingen ist – ein wertvolles, intergenerati-
onelles Gemeinschaftserlebnis. Man könnte 
sagen: Beim gemeinsamen Singen schlagen 
die Herzen der Sängerinnen und Sänger im 
gleichen Takt.
Was genau macht den Reiz des Singens im 
Chor aus ? Wie ist es möglich, dass ein Verein 
über eine so lange Zeit bestehen kann ? Dies 
wollte Chorleiter Philipp Emanuel Gietl im 
Vorfeld des Jubiläumskonzerts mit seinem 
OK-Team von den Sängerinnen und Sängern 
wissen. In einer Online-Umfrage unter den 
Chormitgliedern fragte er sie unter anderem: 
«Warum singst du in einem Kirchenchor ?» 

Die Auswertung der Antworten zeichnet ein 
buntes Bild an Motivationen.

GLAUBENSERFAHRUNG DURCH MUSIK
Im Vordergrund steht für die Chormitglieder 
die Freude am Singen. «Fast alle betonen,  
dass sie einfach gerne singen»‚ sagt Gietl. «Es 

macht Freude, ist wohltuend, entspannend 
und belebend. Viele sagen: Ich singe für mein 
Leben gern.»
Eine weitere Motivation ist die Chorgemein-
schaft. «Das gemeinsame Musizieren verbin-
det, schafft Freundschaften, bereichert, hält 

jung und gibt ein Gefühl von Zugehörigkeit 
und Harmonie», fasst Gietl zusammen. 
Viele sehen das Singen ausserdem als Dienst 
zur Ehre Gottes und als spirituelle Ausdrucks-
form. «Kirchenmusik wird als sinnstiftend, 
tief und berührend beschrieben» so der Chor-
leiter, «als eine Form des Gebets oder der 
Glaubenserfahrung durch Musik.»
Häufig nennen die Chormitglieder zudem  
die Freude an geistlicher und klassischer 
Musik – an Werken von Mozart, Vivaldi oder 
anderen Komponisten. «Sie schätzen die 
Schönheit, Tiefe und den Anspruch dieser 
Musik», sagt Gietl. Auch der Chorleiter selbst 
wird als Grund für das Singen im Chor ge-
nannt, dessen Professionalität, Geduld und 
Inspiration. 
All das zeigt: Der Chor ist für viele ein wichti-
ger Teil ihres Lebens. Nicht wenige sind seit 
ihrer Kindheit oder seit Jahrzehnten dabei 
und wurden durch Familie, Schule oder be-
sondere musikalische Erlebnisse geprägt.
Und ein letzter, nicht minder wichtiger Punkt: 
Kirchenchöre ermöglichen und erhalten mit 
ihren Konzerten ein wichtiges Kulturgut. 
Durch die eintrittsfreien Konzerte (mit Kol-
lekte) machen sie dieses Erlebnis allen Men-
schen zugänglich. 
•	 RAMONA NOCK 

Wie gemeinsames Singen verbindet 
Der Kirchenchor St. Michael, Zug, feiert sein 135-jähriges Bestehen

EINE GROSSE KOMPOSITION ZUM STOLZEN JUBILÄUM 
Zum grossen Jubiläum konzertiert der Kirchen-

chor St. Michael am 20. Dezember mit der Auf-

führung der «Messe solennelle de sainte Cécile» 

von Charles Gounod. Die musikalische Zusam-

menarbeit der Kirchenchöre St. Michael und St. 

Johannes und die 20 Gäste erlauben es beset-

zungstechnisch, eine solche grosse Komposition 

aufzuführen.

Gemeinsam mit Streichern aus dem Stadtor-

chester Zug, Instrumentalistinnen und Solisten 

aus der Umgebung, wird diese berühmte Mes-

se in der Kirche St. Michael erklingen. Früher 

war es über viele Jahre Tradition, diese Mess-

komposition in der Mitternachtsmesse am Hei-

ligen Abend aufzuführen. Aus verschiedenen 

Gründen hat man sich dagegen entschieden, 

solche üppigen Messvertonungen in Liturgien 

aufzuführen. Nun bringt der Kirchenchor St. Mi-

chael diese wieder zu Gehör. Zudem erklingen 

am Konzertabend Werke von L. Spohr, R. v. Her-

beck und F. Mendelssohn Bartholdy.

Die «Messe solennelle» zu Ehren der HI. Cäcilie 

von Charles Gounod, auch bekannt als «Cäcili-

enmesse», ist eines der bedeutendsten Werke 

der Kirchenmusik. Sie wurde 1855 komponiert 

und ist der heiligen Cäcilia, der Schutzpatronin 

der Kirchenmusik, gewidmet. 

Charles Gounod schuf die Messe im Alter von 

37 Jahren. Die Komposition zeichnet sich durch 

ihre üppige Orchesterbegleitung aus. Zur Be-

setzung der Messe gehören drei Solostimmen, 

ein vierstimmiger Chor, ein grosses Orchester 

sowie die Orgel. Inhaltlich besteht sie aus  

den traditionellen Teilen des Ordinariums einer 

Messe: Kyrie, Gloria, Credo, Sanctus, Benedictus 

und Agnus Dei. 

Die Cäcilienmesse war zu Gounods Lebzeiten 

sehr beliebt und wurde in zahlreichen Ausga-

ben und Bearbeitungen veröffentlicht. Sie trug 

massgeblich zu seinem Ruf als bedeutender 

Komponist von Kirchenmusik bei. Auch heute 

noch wird die Messe regelmässig aufgeführt 

und gilt als ein Meisterwerk der französischen 

Romantik.

>Jubiläumskonzert 135 Jahre Kirchenchor 

St. Michael: Sa, 20. Dezember, 19 Uhr, Kirche 

St. Michael, Zug. Eintritt frei, Kollekte.

•	 RED
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Stimmgewaltig seit 135 Jahren:  
der Kirchenchor St. Michael.
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PASTORALRAUM

Zug Walchwil
Zug, Oberwil, Walchwil

Kirchenstrasse 17, 6300 Zug
Tel 041 725 47 69

pastoralraum@kath-zug.ch
www.katholisch-zug-walchwil.ch

NACHRICHTEN

Jahresprogramm Kirchenmusik

Bitte beachten Sie unbedingt das neue vielseitige 
Jahresprogramm Kirchenmusik Katholische Kirche 
der Stadt Zug. Es liegt in allen Kirchen und Pfar-
reizentren von Zug auf und darf fleissig mitge-
nommen werden. Gerade über die Advents- und 
Weihnachtstage ist die Auswahl besonders gross! 
Philipp Emanuel Gietl, Koordination Kirchenmusik

Zuger Märlisunntig
Liebst du die Zeit, wenn es draussen kälter und 
dunkler wird und wir vorweihnächtliche Lichter 
anzünden? Komm am Zuger Märlisunntig in die 
Kapelle Maria Hilf. Nadin Imfeld Stenger erzählt 
jeweils um 13.30, 14.30 und 15.30 Uhr das Mär-
chen «Die Blume einer Königin» (für Kinder ab 5 
Jahren). 
In der Kirche St. Michael erwartet Philipp Emanuel 
Gietl Kinder ab 4 Jahren für das stimmungsvolle 
Orgelmusikprojekt «Chaos im Königreich Orga-
num». Die erste Durchführung beginnt um 14.00 
Uhr und die zweite um 15.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf interessierte neugierige Kinder 
und Erwachsene.

65+ Adventsfeier
Freitag, 12. Dezember, 14.30 Uhr, Kirche St. Jo-
hannes Zug: Schon bald feiern wir den 3. Advent. 
Weihnachten liegt in der Luft. Wir halten 
einen Moment inne und singen und beten mitei
nander. Im Anschluss an den Gottesdienst ist im 

Pfarreizentrum St. Johannes Zeit gegeben für das 
gemütliche Beisammensein bei Kaffee, Tee und 
einem feinen Stück Lebkuchen. 
Die Verantwortlichen der Altersarbeit des Pasto-
ralraums Zug Walchwil laden sehr herzlich ein und 
freuen sich auf das gemeinsame Feiern und die 
anschliessenden vertiefenden Begegnungen.

Seniorenjass
Montag, 15. Dezember, 14 Uhr, Pfarreizentrum 
Gut Hirt: Alle jassfreudigen Männer und Frauen 
treffen sich zum Seniorenjass. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!

Kolping Weihnachtsfeier
Am Donnerstag, 18. Dezember, findet ab 15 Uhr 
die Kolping-Weihnachtsfeier im Lokal statt. An-
meldungen werden bis zum 15. Dezember von 
Elisabeth Ramseier entgegengenommen. Tel.: 
041 761 02 54/E-Mail: e.ramseier@databaar.ch 

Trauer um verstorbene Kinder
Sonntag, 14. Dezember, 16 Uhr, St. Michael: Ein 
Kind zu verlieren – nichts ist vergleichbar mit der 
Herausforderung, diesen Schicksalsschlag zu be-
wältigen. Die Kirche St. Michael öffnet ab 12 Uhr 
ihre Türen und bietet Raum an, um zu trauern, 
Gedanken kommen und gehen zu lassen, sich the-
matisch vorzubereiten oder ein Licht anzuzünden. 
Um 16 Uhr findet eine Gedenkfeier statt. Im An-
schluss steht das Pfarreizentrum St. Michael für 
Austausch und Gespräche offen. Pfr. Kurt Schaller

ZUG 
ST. MICHAEL

Kirchenstrasse 17, 6300 Zug
Tel 041 725 47 60
pfarramt.stmichael@kath-zug.ch
www.katholisch-zug-walchwil.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
15.00	 St. Oswald: Beichtgelegenheit 

mit Reto Kaufmann (bis 16.30 Uhr)
17.15	 St. Oswald: Eucharistiefeier im  

Lichtermeer 
Predigt: Gaby Wiss 
Musik: Arlette Gschwend, Jodel, und 
Philipp Emanuel Gietl, Orgel

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
10.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier mit Kin-

derkirche in der Bauhütte
10.15	 Zugerberg: Eucharistiefeier 

mit Leopold Kaiser 
«Zufahrt zur Kapelle gestattet»

18.30	 St. Oswald: Eucharistiefeier Nice 
Sunday mit Seligpreisungen

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	10.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier mit  

Missione Cattolica Italiana 
Predigt: Don Mimmo Basile und Reto 
Kaufmann 
Musik: Delia Haag, Sopran; Philipp 
Emanuel Gietl, Orgel

Di	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 17.00	 Frauensteinmatt: Andacht
Mi	 6.30	 St. Oswald: Roratemesse mit Schola  

St. Johannes, anschliessend Zmorge 
im Pfarreizentrum

Mi	 9.00	 St. Oswald: ABGESAGT
Mi	 12.15	 St. Oswald: Mittagsgebet
Do	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Do	11.00	 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier
Do	18.00	 Ref. Kirche Zug: 20 Minuten für den 

Frieden – ökum. Friedensgebet
Fr	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Fr	 17.30	 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier
Samstag, 13. Dezember
9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
15.00	 St. Oswald: Beichtgelegenheit 

mit Reto Kaufmann (bis 16.30 Uhr)
17.15	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Leopold Kaiser
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
10.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Leopold Kaiser
16.00	 St. Michael: Gedenkfeier für Men-

schen, die um ein Kind trauern
17.00	 St. Oswald: Buss- und Versöhnungs- 

feier mit Reto Kaufmann
18.30	 St. Oswald: ABGESAGT
15. – 19. Dezember
Mo	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 17.00	 Frauensteinmatt: Wortgottesfeier
Mi	 6.30	 St. Oswald: Roratemesse mit Cello-

Ensemble von Jonas Iten, anschliessend 
Zmorge im Pfarreizentrum

Mi	 9.00	 St. Oswald: ABGESAGT
Mi	 12.15	 St. Oswald: Mittagsgebet
Do	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Do	11.00	 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier
Do	18.00	 Ref. Kirche Zug: 20 Minuten für den 

Frieden – ökum. Friedensgebet
Fr	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Fr	 16.30	 Frauensteinmatt: Ökumenische 

Wortgottesfeier zu Weihnachten im 
Seeblicksaal

Fr	 17.30	 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier
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Fr	 19.30	 Loretokapelle: Adventsfeier 
Musik: Loreto-Quintett, Marlène 
Nogara-Nussbaumer, Violine, Laurenz 
Schmid, Violine, Wendelin Abicht, 
Violine, Christiane Zaugg, Viola, Aurel 
Abicht, Horn, Jürg Röthlisberger, 
Violoncello, Hans Abicht, Flöte 
Reto Kaufmann, Pfarrer St. Michael

Samstag, 20. Dezember
9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier

PFARREINACHRICHTEN

Jubiläumskonzert Kirchenchor 
Der Kirchenchor St. Michael feiert heuer sein 
135-jähriges Bestehen. Am Samstag, 20. Dezem-
ber findet um 19.00 Uhr in der Kirche St. Michael 
das Jubiläumskonzert statt. Es erklingt die be-
rühmte «Messe solennelle en l'honneur de Sainte-
Cécile» (Cäcilienmesse) von Ch. Gounod, das «Pueri 
Concinite» von J. R. v. Herbeck (bekannt aus dem 
Film «Les Choristes») und das «Jubilate Deo» von 
L. Spohr. Lassen Sie sich dieses einmalige Konzert
erlebnis nicht entgehen!
Es musizieren für Sie die Kirchenchöre St. Michael 
und St. Johannes mit Gästen und das Stadtorches-
ter Zug. Solistinnen und Solisten: Melia Inglin, So-
pran; Kilian Brandscherdt, Tenor; Balduin Schnee-
berger, Bass. 
Leitung: Philipp Emanuel Gietl

Glückwunsch zum Jubiläum
Mit grosser Freude gratulieren wir dem Kirchen-
chor St. Michael zum 135-jährigen Bestehen und 
danken für das unermüdliche Engagement in der 
liturgischen und kulturellen Musikpflege. Seit Ge-
nerationen bereichert der Chor die Gottesdienste 
und das musikalische Leben unserer Stadt. Dieses 
Jubiläum erinnert uns daran, wie wichtig gemein-
sames Singen, gelebter Glaube und musikalische 
Gemeinschaft für unsere Pfarrei und unsere Ge-
sellschaft sind. 
Wir wünschen allen Sängerinnen und Sängern der 
Chöre von St. Michael und St. Johannes sowie 
Philipp Emanuel Gietl Gottes Segen und viele 
weitere erfüllende Jahre des gemeinsamen Musi-
zierens. 
Pfr. Reto Kaufmann

Kollekten
6./7. Dez.: Jugendkollekte Bistum Basel
8. Dez. : Haus für Mutter und Kind
13./14. Dez.: Verein kirchl. Gassenarbeit

Gedächtnisse und Jahrzeiten
Samstag, 13. Dezember, 09.00 St. Oswald 
Jahrzeitgedächtnis: Angela Baumann-Hüsler

OBERWIL 
BRUDER KLAUS

Bruder-Klausen-Weg 2, 6317 Oberwil b. Zug
Tel 041 726 60 10
pfarramt.bruderklaus@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
16.30	 Kommunionfeier, Seniorenzentrum 

Gestaltung: Jacqueline Meier
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.30	 Kommunionfeier, Kirche 

Gestaltung: Jacqueline Meier  
und Chor Bruder Klaus 
Stiftsjahrzeit für Familie Juen 
Kollekte: Jugendkollekte

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	 9.30	 Kein Gottesdienst  

in der Kirche Bruder Klaus
Mo	10.00	 Eucharistiefeier,  

Kirche St. Oswald
Di	 16.30	 ref. Andacht, Seniorenzentrum
Mi	19.30	 Ökumenische Abendfeier, Kirche
Samstag, 13. Dezember
16.30	 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 

Gestaltung: Pater Karl Meier
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
9.30	 Eucharistiefeier, Kirche 

Gestaltung: Pater Karl Meier  
und Flötengruppe Oberwil 
Erste Jahrzeit für Vreni Burch-Greber 
Kollekte: Eine Million Sterne

16.00	 Gedenkfeier für Menschen, die um ein 
Kind trauern, Kirche St. Michael

15. – 19. Dezember
Di	 16.30	 Kommunionfeier, Seniorenzentrum
Samstag, 20. Dezember
16.30	 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 

Gestaltung: Pater Simon
18.00	 Wortgottesfeier / Ermutigungsfeier

PFARREINACHRICHTEN

Getauft
Aus unserer Pfarrei hat Jan Gisler das Sakrament 
der Taufe empfangen. Wir heissen ihn in der Ge-
meinschaft der Kirche und der Pfarrei herzlich 
willkommen und wünschen der ganzen Familie 
Gottes Segen.

Stiftjahrzeit: Louis Lusser-Studer, Emmy Lu-
sser-Studer, Kurt Reichlin-Lusser, Ruth Reichlin-Lu-
sser, Markus Lusser-Degen, Elisabeth Lusser-De-
gen 
Samstag, 20. Dezember, 09.00 St. Oswald 
2. Gedächtnis: Konrad Besmer-Koller

Heimgegangen aus unserer Pfarrei
Lucia Wiget-Inglin, Ernst Künzle, Heidy Margstahler-
Kaufmann und Andi Landis.
Guter Gott, lass sie in deinem Licht geborgen sein.

Eucharistiefeier mit Kinderkirche

Am Sonntag, 7. Dezember, ist wieder Kinderkir-
che! Alle Kinder dürfen nach der Begrüssung mit-
kommen in die Bauhütte. Dort erwartet sie eine 
spannende biblische Geschichte und je nach Zeit 
eine kreative Beschäftigung. 
Zur Gabenbereitung kehren wir wieder zurück.
Das Vorbereitungsteam

Frauenforum St. Michael
Adventsfeier am Donnerstag, 11. Dezember um 
19.00 Uhr in der Kirche St. Oswald.
Ein wenig besinnliche Zeit in Gesellschaft erleben 
und sich auf Weihnachten vorbereiten.
Zur Feier treffen wir uns um 19.00 Uhr in der 
Kirche St. Oswald. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Intermezzo. Wir freuen uns  
auf Euch.
Margrit Ulrich-Roos, Präsidentin

Friedenslicht von Bethlehem 
Wir laden Sie ein, das Friedenslicht auch dieses 
Jahr zu sich und anderen nach Hause zu holen. Sie 
finden das Licht in der Kirche St. Oswald, in der 
Kirche St. Michael sowie in der Liebfrauenkapelle.
Es kann von Dienstag, 16.12.25–02.01.26 jeweils 
von 08.00–17.30 Uhr (St. Oswald), 08.00–16.00 
Uhr (St. Michael) und 08.00–17.30 Uhr (Liebfrauen-
kapelle) abgeholt werden.
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Das Treff.-Team lässt eine alte  
Tradition wieder aufleben …

… «Deine Stille Freundin» – das kleine Wichteln 
durchs ganze Jahr.
Eine unerwartete Karte, etwas Süsses oder eine 
Gurke aus dem Garten – einfach so, ohne Anlass. 
Wir schenken einander Momente der Freude und 
bleiben anonym, bis wir uns am Ende des Jahres 
zu erkennen geben.
Lasst uns ein bisschen geheimnisvoll sein und das 
Leben mit kleinen Überraschungen würzen! Melde 
dich bis zum 21. Dezember bei sidler.vanessa 
@gmx.ch oder 079 327 02 29 (bitte gebe bei der 
Anmeldung Telefonnummer, Mailadresse, Wohn
adresse sowie dein Geburtsdatum an).

Aktion «Zuger für Zuger»
Bis Weihnachten nehmen wir wiederum gerne 
Ihre Spenden für die Aktion «Zuger für Zuger» 
entgegen. Sie dürfen diese jeweils vormittags zwi-
schen 9 und 11.30 Uhr beim Pfarramt abgeben. 
Sollte das Pfarramt nicht besetzt sein, dürfen Sie 
Ihre Spenden gerne in der Kirche, im bereitgestell-
ten Korb, abgeben. Herzlichen Dank!

Das Haus Rufin 
lädt zum Adventscafé

Quelle: pixabay

Kerzenschimmer bringt Licht ins Dunkle und er-
hellt die Herzen! Geniessen Sie einen Augenblick 
adventliche Stimmung im Lichterschein im Haus 
Rufin, am Mülimattweg 3, in Oberwil. Am Diens-
tag, 9., Donnerstag, 11. und Mittwoch, 17. 
Dezember, von 14–16 Uhr laden die Bewoh-
nenden und das Team des Hauses Rufin Seeblick 
zum Adventscafé ein. Alle Beteiligten freuen sich,  
Sie in der hektischen Adventszeit einen kurzen 
Moment im Adventscafé verwöhnen zu dürfen!

Konzerte in unserer Kirche
Am Sonntag, 7. Dezember um 17 Uhr, erwar-
tet Sie der Chor Chorisma mit einem bunt ge-
mischten Chorkonzert. Am Freitag, 12. Dezem-
ber um 19 Uhr, lädt das Gesangsensemble 
Voci Eleganti zu einem vorweihnachtlichen Kon-
zertabend ein. Die Musiker freuen sich auf eine 
zahlreiche Zuhörerschaft. Eintritt frei, Kollekte.

ZUG 
ST. JOHANNES D.T.

St.-Johannes-Str. 9, 6300 Zug
Tel 041 741 50 55
pfarramt.stjohannes@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch/pfarrei-sj
Hausdienst 041 741 55 35

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.45	 Kommunionfeier; Gestaltung: Yolanda 

Pedrero; Musik: Sing_Along+ 
Jahrzeit: Doris Regli-Wyrsch

13.00	 Gottesdienst in Kroatisch
8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	 9.45	 Festgottesdienst mit Kommunion 

Gestaltung: Roman Ambühl 
Musik: Anne-Lise Latouche-Hallé (So-
pran) und Silvia Affentranger (Orgel)

Di	 18.00	 Italienischer Gottesdienst
Di	 20.00	 Meditation
Mi	 6.30	 Roratefeier in Kroatisch
Mi	 9.00	 Kommunionfeier
Mi	18.00	 Kommunionfeier im Schutzengel
Do	17.00	 KEINE Kommunionfeier im AZ Herti
Fr	 6.00	 Rorate-Gottesdienst 

Gestaltung: Bernhard Lenfers 
Musik: Schola St. Johannes unter der 
Leitung von Philipp E. Gietl

Fr	 9.00	 KEIN Gottesdienst
Samstag, 13. Dezember
7.00	 Morgen in STILLE
16.30	 Eucharistiefeier AZ Herti
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
9.45	 Eucharistiefeier Kirchweihe 

Gestaltung: Bernhard Lenfers und  
P. Ben Kintchimon; Musik: Julia Leski-
nen (Horn), Serena Di Nuzzo (Orgel)

11.00	 Französischer Gottesdienst
16.00	 Gedenkfeier für Menschen, die um ein 

Kind trauern – Kirche St. Michael
15. – 19. Dezember
Mo	17.00	 Rosenkranz
Di	 16.00	 Versöhnungsfeier
Di	 18.00	 Italienischer Gottesdienst
Di	 20.00	 Meditation
Mi	 6.30	 Roratefeier in Kroatisch
Mi	 9.00	 Kommunionfeier
Mi	18.00	 Versöhnungsfeier im Schutzengel
Do	16.00	 ökumenische Weihnachtsfeier AZ Herti
Do	19.30	 Abend in STILLE

Haltestelle Advent

Quelle: Jacqueline Meier

An unserer Haltestelle sind wir aus dem Alltag 
aus- und in die Adventszeit eingestiegen. An den 
Sonntagen vom Zweiten und Dritten Advent wer-
den wir AUSSCHAUhalten und FESThalten. Beglei-
tet werden wir dabei vom Chor Bruder Klaus 
(7.12.) und der Flötengruppe Oberwil (14.12.). Las-
sen Sie sich überraschen und besuchen Sie unsere 
Haltestelle in der Kirche auch unter der Woche. 
Jede Woche verändert sich unser Bushäuschen 
und Sie finden dort auch Impulse für den Weg 
durch diese besondere Zeit. Zum Abschluss der 
Adventszeit feiern wir am Samstag, 20. Dezember 
noch einmal eine stimmungsvolle Lichterfeier zum 
Thema GEhalten. Wir wünschen Ihnen weiterhin 
eine besinnliche Warte- und Vorbereitungszeit auf 
Weihnachten.
Pfarreiteam und Pfarreirat Bruder Klaus

Ermutigungsfeier  
bei Kerzenschein

Am Samstag, 20. Dezember um 18 Uhr, laden 
Jacqueline Meier und Pater Simon zur Ermutigungs-
feier in der Pfarrkirche ein. Gemeinsam legen wir 
nochmals einen Halt vor dem Weihnachtsfest ein. 
Wir betrachten das Licht und die Schatten unseres 
Lebens und dürfen uns dabei von Gott gehalten 
und getragen wissen. Wer es wünscht, erhält 
einen persönlichen Zuspruch. Die stimmungsvolle 
Lichterfeier am Vorabend des 4. Advents wird 
musikalisch gestaltet von Madeleine Nüssli an der 
Orgel und der Mezzosopranistin Olivia Betschart. 
Herzliche Einladung.

Ökumenische Abendfeier
Am Mittwoch, 10. Dezember, laden wir um 
19.30 Uhr zur Ökumenischen Abendfeier in der 
Kirche ein. Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern.
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Grund des Daseins. Innerhalb kurzer Zeit besteht 
die Möglichkeit zweimal in Stille zu meditieren: 
Am Samstag, 13. Dezember von 7.15 Uhr 
bis 12 Uhr in der Johanneskirche Zug: (6 x 25 Mi-
nuten Sitzen in STILLE, Gehmeditationen, Vortrag, 
Gelegenheit zum Einzelgespräch, Abschlussritual, 
einfaches Z’morge). Hierfür bitten wir um Anmel-
dung bis 5 Tage vorher an: bernhard.lenfers@ 
kath-zug.ch, Tel. 041 741 50 58.
und am Donnerstag, 18. Dezember von 
19.30 Uhr bis 21.15 Uhr in der Johanneskirche 
Zug: (3 x 25 Minuten Sitzen in STILLE, Gehmedtia-
tion, Impuls, Gebet). 
• Leitung: Bernhard Lenfers Grünenfelder

Kirchweih am 14. Dezember
Zum 55. Mal feiern wir Kirchweih der Johannes-
kirche. Am dritten Adventssonntag 1971 segnete 
Bischof Anton Hänggi das damals wie heute 
 modern anmutende Gotteshaus ein. 
Der Gottesdienst am 3. Advent um 9.45 Uhr 
wird gestaltet von Pater Ben und Gemeindeleiter 
Bernhard Lenfers. Serena Di Nuzzo, Orgel und Julia 
Leskinen, Horn machen festliche Musik.

Zäme Zmittag ässe
Am Mittwoch, 17. Dezember kochen Flüchtlin-
ge im St. Johannes Alltagsrezepte aus ihrer Hei-
mat (angepasst an schweizerische Geschmacks-
knospen). Zwischen 12 und 13 Uhr wird das 
Menu serviert. Es sind alle herzlich willkommen 
(keine Anmeldung notwendig).
• Für das Kochteam: Jonas Hochstrasser

Versöhnungsfeiern
Die Versöhnungsfeiern vor Weihnachten finden 
am Dienstag, 17. Dezember um 16 Uhr in der 
St. Johannes Kirche und am Mittwoch, 18. De-
zember um 18 Uhr in der Schutzengelkapelle 
statt. Herzlich Willkommen!

Krippenweg für Familien

Am Samstag, 20. Dezember treffen wir uns 
pünktlich um 9.30 Uhr warm eingepackt vor der 
Johanneskirche. Zu Fuss, mit dem Trotti oder im 
Kinderwagen machen wir uns auf den Weg in  
die Stadt, wo wir den ökumenischen Krippenweg 
finden werden. Unser Programm: Gemeinsam 
 singen, Teil einer besonderen Geschichten sein, 
ein Bhaltis gestalten und zusammen etwas War-
mes trinken und essen. Herzliche Einladung vom 
Kinderfeier-Team

«Friedensklang» 
Offene Weihnachtsfeier

Am Donnerstag, 25. Dezember um 10 Uhr 
sind alle herzlich eingeladen zur gemeinsamen 
Feier in der Kirche und anschliessend zum Brunch 
im Pfarreizentrum St. Johannes.

Weihnachtsspiel 
Martins & Martinas  
Schlüsselwerkstatt

Wann haben Sie zuletzt einen Schlüsseldienst be-
nötigt? Oder lässt sich Ihre Haustür inzwischen 
nur noch per App oder Badge öffnen?
Kinder und Jugendliche präsentieren in diesem 
Jahr eine moderne Adaption von Martin der 
Schuster (L. Tolstoi). In dem Stück werden Martin 
und Martina mit den Herausforderungen der fort-
schreitenden Digitalisierung konfrontiert. Rund 
um ihre Schlüsselwerkstatt erleben sie dabei mehr 
als nur eine aussergewöhnliche Überraschung.
Klein und Gross sind herzlich zur Familienfeier mit 
Weihnachtsspiel eingeladen!
Das Weihnachtsspiel «Martin’s & Martina’s 
Schlüsselwerkstatt» wird am Sonntag, 21. 
Dezember, um 16.30 Uhr, sowie am Heilig-
abend um 16.30 Uhr in der Johanneskirche 
aufgeführt.

Fr 6.05 Meditation in STILLE
Fr 9.00 Kommunionfeier
Samstag, 20. Dezember
9.30 Kinderfeier – Krippenweg
Sonntag, 21. Dezember
Vierter Adventssonntag
9.45 Kommunionfeier

PFARREINACHRICHTEN

Unsere Verstorbenen
nehmen wir in das Gedenken des Leidens, des To-
des und der Auferstehung Jesu Christi mit hinein: 
Kurt Bohny, Feldhof 18
Anna Martina Michl, St.-Johannes-Str. 20
Albert Vollmer, Hertizentrum 7

Rückblick Forum 2025 
Im Gottesdienst spannte Gemeindeleiter Bernhard 
Lenfers den Bogen zwischen dem Bibeltext des 
Tages und dem aktuellen Veränderungsprozess: 
«Es wird hier nicht ein Stein auf dem anderen blei-
ben», so erinnerte Jesus die Jünger, die die gros-
sen Tempelsteine in Jerusalem bewunderten. Ein 
Sinnbild dafür, dass Veränderung manchmal not-
wendig ist, um Neues entstehen zu lassen. Genau 
darum wurde in den Fürbitten gebetet.
Beim anschliessenden Apéro wurden die Gäste 
mit feinen Sandwiches und Wein bewirtet, wäh-
rend sie miteinander ins Gespräch kamen – ge-
spannt, was wohl beim Forum zur zukünftigen 
Nutzung der Räume gesagt werden würde.
Bald versammelten sich alle wieder in den Stuhl-
reihen und lauschten gespannt den Zukunftssze-
narien für die Zeit nach der Pensionierung des Ge-
meindeleiters Bernhard Lenfers, die für Ostern 
2027 angekündigt wurde. An dieser Zukunft ar-
beiten Team, Pastoralraumleitung, Kirchenrat und 
Pfarreimitglieder gemeinsam. Ganz in diesem Sin-
ne versammelten sich die Anwesenden anschlies-
send vor Flipcharts und formulierten Wünsche und 
Ideen.
Die Begehung der gemütlich eingerichteten Pfarr-
wohnung und ihres Gartens, die als Zwischennut-
zung für ein Jugendkafi, den Blauring und Kir-
chengäste zur Verfügung stehen, zeigte am 
Schluss: St. Johannes räumt und macht Platz für 
die Zukunft. Es tut sich etwas im Zuger Westen.
Es war ein bewegendes und bewegtes Wochen-
ende mit Blick in die Zukunft.
• Für die Pfarrei St. Johannes Barbara Gunaseka-

ram

Meditation in Stille
Meditation ist ein Weg der Übung. Das Sitzen in 
STILLE (Za – Zen) ermöglicht Ankommen: bei ei-
nem selber, in der Welt und dem grundlosen 

ZUG 
GUT HIRT

Baarerstrasse 62, 6300 Zug
Tel 041 728 80 20
pfarramt.gut-hirt@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
16.30 Sakrament der Versöhnung
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.30 Eucharistiefeier 

Predigt: Matej Sekerka
11.00 Eucharistiefeier in Kroatisch
17.00 Eucharist Celebration 

Homily: Fr. Kurt
8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo 9.30 Festgottesdienst 

Predigt: Kurt Schaller
Mo 11.00 Weihnachtsbeichte in Kroatisch
Mo 11.30 Eucharistiefeier in Kroatisch



Pfarreiblatt Zug  |  Nr. 50/5112

Di	 6.30	 Rorategottesdienst / Rorate Mass 
anschl. Zmorge im Pfarreizentrum

Mi	 9.00	 KEINE Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier It/De 

zweisprachiger Gottesdienst zusam-
men mit der MCLI Schweiz

Fr	 18.45	 Rosenkranzgebet in Deutsch
Fr	 19.30	 Eucharistiefeier
Samstag, 13. Dezember
10.00	 Schööflifiir
16.30	 Sakrament der Versöhnung
17.30	 Lichtfeier der Hl. Lucia 

Wortgottesfeier
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
9.30	 Eucharistiefeier 

Predigt: Bernhard Gehrig
11.00	 Eucharistiefeier in Kroatisch
16.00	 Gedenkfeier für Menschen, die um ein 

Kind trauern, Kirche St. Michael
17.00	 Eucharist Celebration 

Homily: Fr. Urs
18.30	 Eucharistiefeier in Spanisch
15. – 19. Dezember
Di	 6.30	 Rorategottesdienst, anchliessend  

Zmorge im Pfarreizentrum
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	16.00	 Versöhnungsfeier in der Adventszeit
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier in Italienisch
Fr	 18.45	 Rosenkranzgebet in Deutsch
Fr	 19.30	 Eucharistiefeier
Samstag, 20. Dezember
10.30	 Taufe Helena Damjanovic
16.30	 Sakrament der Versöhnung
17.30	 Eucharistiefeier 

2. Ged.: Antoinette Kupper-Durrer, 
Theres Moss-Durrer; 1. J.ged.: Josef 
Kupper; J.zeit: Katharina & Willy Frae-
fel-Zahn

Sonntag, 21. Dezember
Vierter Adventssonntag
9.30	 Eucharistiefeier 

Predigt: Bernhard Gehrig
11.00	 Eucharistiefeier in Kroatisch
17.00	 Eucharist Celebration Philippine Catho-

lic Mission, Homily: Fr. Julipros

PFARREINACHRICHTEN

Abschied
Aus unserer Pfarrei sind verstorben:
17.11.	 Alice Maria Nunes Duarte
23.11.	 Kurt Bohny
Der Herr führe sie in das ewige Licht und schenke 
den Angehörigen Trost und Frieden.

Schööflifiir – Besuch vom Engel
Ein Engel kommt zu Maria und sagt: «Sei ge-
grüsst, Maria, du bist von Gott geliebt!» Welche 
besondere Botschaft der Engel Maria brachte und 
wie sich ihr ganzes Leben dadurch veränderte, 
erfahren alle Kinder, Familien und Grosselten in 
der Schööflifiir am Samstag, 13. Dezember um 
10 Uhr in der Kirche.
Nach der Feier sind alle herzlich zu einem gemütli-
chen Z’nüni im Pfarreizentrum eingeladen.
•	Karen Curjel

Fröhliche Weihnachten

Aus der Mitte leuchtet das Licht des Heils 
Das Weihnachtsgeschehen führt uns mitten hinein 
in das tiefe Geheimnis unseres Glaubens und 
Vertrauens: Gott wird Mensch. Nicht als fernes 
Prinzip, nicht als machtvolle Erscheinung, sondern 
als Kind – verletzlich, klein, uns anvertraut. In Jesus 
Christus leuchtet das Licht des Heils auf, ein Licht, 
das nicht blendet, sondern wärmt; ein Licht, das 
sich nicht aufdrängt, sondern einlädt.
Gott inmitten der Menschengemeinschaft 
In seiner Menschengestalt wird sichtbar, was un-
ser Herz so dringend braucht: einen verlässlichen 
Grund der Zuversicht, der Hoffnung und der Liebe. 
Eine Liebe, die nicht nur gedacht wird, sondern er-
kennbar ist – im Gesicht des Kindes von Bethle-
hem. Eine Liebe, die nicht bloss verkündet, son-
dern mitteilbar wird – in der Zuwendung dessen, 
der uns Bruder und Freund geworden ist. Jesus 
Christus lebt in unserer Mitte, mitten in unserer 
Welt, mitten in unseren Sorgen und Hoffnungen. 
Er macht sich berührbar, damit wir berührt wer-
den können.
Auf dem Weg zur Krippe
Deshalb lädt uns die Adventszeit ein, die Schritte 
unseres Alltags zu verlangsamen und neu auszu-
richten. Auf dem Weg zur Krippe gehen wir nicht 
nur zeitlich auf Weihnachten zu – wir öffnen auch 
innerlich Raum für das Kommen Gottes in unse-
rem Leben.
Die Rorategottesdienste um 6.30 Uhr, die in 
der frühen Dunkelheit beginnen und nur vom Licht 
der Kerzen getragen werden, sprechen diese 
Sehnsucht besonders tief an: Mit jedem entzünde-
ten Licht hellt sich auch unser eigenes Herz ein 
wenig auf. Wir spüren, dass Gott mitten im Un-

scheinbaren ankommt – leise, zart und doch voller 
Kraft. Ein weiterer Schritt auf diesem Weg ist die 
adventliche Versöhnungsfeier. Advent ist die 
Zeit, Altlasten abzulegen, Frieden zu schliessen – 
mit anderen, mit uns selbst, mit Gott. Versöhnung 
macht uns leicht, damit wir die Freude von Weih-
nachten wirklich tragen können. Auch Achtsam-
keit hat in diesen Wochen einen besonderen 
Platz.
Kleine Rituale, bewusstes Atmen, ein Moment der 
Stille vor dem Adventskranz oder ein Blick auf die 
wachsende Krippe in der Kirche können uns hel-
fen, die tiefe Botschaft dieser Zeit nicht zu über-
hören: Gott kommt – auch heute, auch zu mir. 
Möge dieses Licht auch in unserem Alltag auf-
scheinen: in jedem guten Wort, im geduldigen 
Zuhören, im Frieden, den wir einander schenken. 
Denn wo wir in seinem Geist handeln, da wird das 
Licht von Bethlehem neu lebendig. 
Besonders kommt dieser Gedanke im Friedens-
licht zum Ausdruck, das in der Geburtsgrotte in 
Bethlehem entzündet wird und in alle Weltgegen-
den reist. Bei uns in der Gut Hirt-Kirche brennt es 
ab dem 14. Dezember (19 Uhr). Kerzen stehen für 
10 Franken zum Kauf bereit. Der Erlös sowie alle 
Spenden kommen der Stiftung «Denk an mich» 
zugute. Das Friedenslicht bleibt bis kurz vor Weih-
nachten in der Kirche.
Gutes für das, was war, ist und kommen 
wird. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes, 
friedvolles Weihnachtsfest. Möge das Licht des 
Heils auch Ihr Herz erhellen und Ihre Wege auch 
im neuen Jahr behüten und begleiten.
•	Im Namen des Pfarreiteams 

Kurt Schaller, Pfarrer

Weihnachtstheater
Das traditionelle Weihnachtstheater der Pfadi Zyt
turm Zug findet dieses Jahr wieder im Pfarreizent-
rum Gut Hirt statt.
An Weihnachten bekommt Marti eine Zeitmaschi-
ne geschenkt – doch ein Fehlstart katapultiert ihn 
weit in die Zukunft! Zwischen Robotern, Aliens 
und Menschen sucht er verzweifelt den Weg 
zurück nach Hause und entdeckt dabei, was 
Weihnachten für ihn bedeutet. Eine abenteuerli-
che Reise durch Raum und Zeit beginnt – voller 
Witz und Spannung.
Freuen Sie sich auf ein selbstgeschriebenes Stück 
und geniessen Sie dazu Kaffee und selbstgemach-
ten Kuchen in gemütlicher Atmosphäre, am Mitt-
woch, 24. Dezember von 14 Uhr bis ca. 16 Uhr 
im Pfarreizentrum, Eintritt frei, Kollekte.
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ZUG 
GOOD SHEPHERD

Baarerstrasse 62, 6300 Zug
Tel 041 728 80 24
hello@good-shepherd.ch
www.good-shepherd.ch

EUCHARIST CELEBRATION

Sunday, 7 December
Second Sunday of Advent
17.00	 Homily: Fr. Kurt
Sunday, 14 December
Third Sunday of Advent
17.00	 Homily: Fr. Urs

THE VOICE OF MY FAITH

A Season of Welcome
Our contribution to the Pfarreiblatt first appeared 
in 2011. Since then we have witnessed change, 
growth and the transition of three papacies. The 
reading for the Third Sunday of Advent gives us a 
powerful image of renewal. At the end of Novem-
ber, Pope Leo XIV stepped onto Lebanese soil in 
his first Apostolic Journey abroad. Thousands of 
Arab Christians, especially from the Maronite 
Church, lined the rainy streets of Beirut to wel-
come him. Their welcome was a reminder that 
faith can be shared publicly and celebrated when 
circumstances are not easy. Here at home, with a 
hopeful heart, we welcome Mantalin Kyrou, who 
becomes our new coordinator for communication. 
She steps forward to share her voice, reflections, 
announcements and hopes so that our parish life 
remains alive on paper and in heart. Let us wel-
come her with the openness that Isaiah describes 
and what Pope Leo felt in Beirut.
•	Kurt Schaller & Karen Curjel
Dear Karen, the written word reaches and touches 
people in powerful ways. Your style of writing, 
the way you have met people within your words, 
has shaped our community for many years. Your 
joy in our faith and your constant curiosity to cre-
ate new things has inspired not only our parish 
team but also encouraged many people to set out 
on their own journey of encountering God. Heart-
felt thanks for all you have given. We wish you all 
the very best and God’s abundant blessing in 
everything you plan and do. We look forward to 
many more meaningful and wonderful moments 
with you, conversations, laughter, shared meals, 
celebrations, and friendship.
•	Warmly, Fr. Kurt

WALCHWIL 
ST. JOHANNES D.T.

Kirchgasse 8, 6318 Walchwil
Tel 041 758 11 19
sekretariat@pfarrei-walchwil.ch
www.pfarrei-walchwil.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
18.30	 Eucharistiefeier 

mit Pater Matthias Helms
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
10.00	 Eucharistiefeier 

mit Pater Matthias Helms
8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	10.00	 Festgottesdienst 

und Kommunionfeier mit Gemeindelei-
ter Benjamin Meier

Mi	 9.00	 Seniorenmesse 
mit Kaplan Leopold Kaiser

Do	 6.15	 Rorate 
mit Gemeindeleiter Benjamin Meier. 
Mit Panflöten-Ensemble PanTugium 
und anschliessendem Zmorge im Pfar-
reizentrum

Fr	 17.00	 Reformierte Andacht
Samstag, 13. Dezember
18.30	 Eucharistiefeier 

mit Pater Ben
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
10.00	 Kommunionfeier 

mit Gemeindeleiter Benjamin Meier. 
Mitgestaltet durch Seniorenchor Inner-
schwyz

15. – 19. Dezember
Mo	 9.00	 Rosenkranz
Mi	 9.00	 Kommunionfeier 

mit Gemeindeleiter Benjamin Meier
Do	 6.15	 Rorate 

mit Gemeindeleiter Benjamin Meier 
und anschliessendem Zmorge im Pfar-
reizentrum

Fr	 17.00	 Kommunionfeier 
im Mütschi

PFARREINACHRICHTEN

Kollekten
06./07.12.: Diözesane Jugendkollekte
13./14.12.: Winterhilfe Zug

Mariä Empfängnis – 8. Dezember
Im Advent feiern wir Mariä Empfängnis – das Ja 
Gottes zum Leben und seine Liebe, die schon in 
Anna, der Mutter Marias, aufleuchtet. Gott zeigt, 
dass sein Licht im Verborgenen wächst.
Wenn wir bereit sind wie Anna und Maria, geht 
auch uns ein Licht auf – ein Licht der Hoffnung 
und des Neubeginns.
Kollekte: Babyfenster Schweiz (SHMK)

Weihnachtszauber 
Musikschule Walchwil 

Donnerstag, 18. Dezember – 19.30 
Lassen Sie sich verzaubern! Die Musikschule Walch
wil lädt herzlich ein zum ‘Weihnachtszauber’, einem 
stimmungsvollen Konzert mit grossen und kleinen 
musikalischen Beiträgen unserer Schülerinnen und 
Schüler.
Am Donnerstag, 18. Dezember, um 19.30 Uhr 
erfüllt die katholische Kirche Walchwil festliche 
Musik – von feinen Klängen der jüngsten Talente bis 
zu eindrucksvollen Darbietungen fortgeschrittener 
Ensembles. Freuen Sie sich auf ein vielfältiges 
Programm, das die Vorfreude auf Weihnachten in 
verschiedenen Stilen und Genres lebendig werden 
lässt.

Offenes Adventsfenster 
19. Dezember 2025 ab 18 Uhr

Der Pfarreirat lädt alle ganz herzlich zum offenen 
Adventsfenster vor dem Pfarreizentrum ein. Es 
gibt Punsch, Glühwein, Feuer, Würste und Musik. 
Mitbringen: gute Laune und warme bzw. dem 
Wetter angepasste Kleidung. Unterstützt wird der 
Pfarreirat von Blauring und Pfadi.
Wir freuen uns auf alle, die am 19. Dezember, ab 
18 Uhr bei uns vorbeischauen.

Machen Sie mit bei der Aktion 
"Zuger für Zuger"!

Quelle: GGZ

In der Advents- und Weihnachtszeit werden im 
Rahmen der Aktion "Zuger für Zuger" wieder Le-
bensmittel gesammelt für Menschen im Kanton 
Zug, die unter Armut leiden.
Es besteht die Möglichkeit, Lebensmittel des tägli-
chen Gebrauchs an Menschen im Kanton Zug zu 
spenden, die unter Armut leiden. Gesammelt wer-
den Esswaren, die nicht schnell verderblich sind, 
Putzmittel und Produkte der Körperhygiene.
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Gerne nehmen wir Ihre Spenden zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarreisekretariat entgegen.
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität.

Friedenslicht 2025 
ab Dienstag, 16. Dezember  

"Frieden leben – einander Licht 
sein"

Das Friedenslicht aus der Geburtsgrotte in Bethle-
hem will Menschen motivieren zwischen Weih-
nachten und Neujahr, einen einfachen aber per-
sönlichen Beitrag für Dialog und Frieden zu leis-
ten. "Friede auf Erden den Menschen guten 
Willens" verkündete der Engel den Hirten bei der 
Geburt von Jesus. Diese Botschaft möchte das 
Friedenslicht auch heute in die Welt hinaustragen 
– über alle sozialen, religiösen und politischen 
Grenzen hinweg. Ein LICHT – als Zeichen des 
FRIEDENS – wird von Mensch zu Mensch 
weitergeschenkt und bleibt doch immer das
selbe LICHT. Das Friedenslicht leuchtet zur 
Weihnachtszeit in über 30 Ländern und 2025 zum 
33. Mal in der Schweiz.
Wir laden auch Sie ein, mit der Weitergabe des 
Friedenslichts Ihren persönlichen Beitrag zu leis-
ten. Das Licht brennt in der Pfarrkirche. Dort 
kann es gerne abgeholt werden.

Weihnachtsbriefkasten 
Kanton Zug

Auch im Kanton Zug leben Menschen, die nicht 
wissen, wie sie finanziell über die Runden kom-
men.
Festlich verpackt und persönlich geliefert werden 
Pakete mit Essen, Kleidung, Spielzeug, usw. Die 
Kontaktfrauen verschönern die Weihnachtszeit 
mit Gesprächen und Besuchen bei Gesellschafts-
suchenden.
Kontaktfrau (Christkindli) in Walchwil:
Anita Walker, Sagenstr. 2b, Tel. 041 758 26 10
Spenden für den Weihnachtsbriefkasten an:
Zuger KB: CH 53 0078 7007 7179 6710 4
Kontakt: Weihnachtsbriefkasten, 6300 Zug
weihnachtsbriefkasten@zkf.ch, 041 710 27 87

Sternsingen 20*C+M+B+26
Im neuen Jahr (3. und 4. Januar) bringen wieder-
um die Sternsinger den Segen in die Häuser und 
Wohnungen unserer Pfarrei. Für dieses Mal wer-
den die Kinder und Jugendlichen auch am Nach-
mittag unterwegs sein.
Auch im Sonntagsgottesdienst vom 4. Januar, um 
10 Uhr, werden die Sternsinger uns besuchen.
Möchtest du mitmachen? Du darfst dich gerne bis 
am 30. Dezember 2025 bei Benjamin Meier an-
melden (WhatsApp: 079 359 47 58 oder per Mail: 
benjamin.meier@pfarrei-walchwil.ch).
Wir freuen uns auf dieses segensreiche Wirken.

PASTORALRAUM

Zug Lorze
Hünenberg, Cham, Steinhausen, Baar

Maihölzli 3a, 6331 Hünenberg
Tel 041 784 22 86

ueli.ruettimann@pr-zuglorze.ch
www.pr-zuglorze.ch

Christian Kelter, Pastoralraumleiter 
Anthony Chukwu, Leitender Priester 
Ueli Rüttimann, Geschäftsführung

NACHRICHTEN

Motto: Advent, Advent ...
Samstag, 13. Dezember von 10.00 bis ca. 
13.00 Uhr Pfarreiheim St. Jakob, Cham
Wenn wir nachts in den Himmel schauen, sehen 
wir unzählige Sterne – kleine Lichtpunkte, die seit 
Jahrtausenden Menschen begleiten, Orientierung 
schenken und Geschichten erzählen. In der Kirche 
Kunterbunt greifen wir dieses Staunen auf und 
entdecken gemeinsam, wie Sterne uns auch im 
Glauben zum Leuchten bringen können.
Schon in der Bibel spielen Sterne eine besondere 
Rolle. Der Stern über Bethlehem weist den Weisen 
den Weg zur Krippe.
Bei der nächsten Kirche Kunterbunt wollen wir 
basteln, experimentieren, Sternenlicht transportie-
ren, eine Erzählung hören und natürlich gemein-
sam singen, spielen und feiern, wie es zur Kirche 
Kunterbunt gehört.
Alle Familien, Grosseltern oder Kinder mit einer an-
deren Begleitung sind herzlich eingeladen. Kommt 
wie ihr seid bunt, fröhlich, neugierig und lasst uns 
gemeinsam unter Gottes Sternenhimmel feiern.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Weitere Infos auf 
der Website vom Pastoralraum.
Das bunt gemischte ökumenische Team aus Baar, 
Cham und Hünenberg freut sich schon sehr auf 
dich und euch!

HÜNENBERG 
HEILIG GEIST

Maihölzli 3a, 6331 Hünenberg
Tel 041 784 22 88
sekretariat@pfarrei-huenenberg.ch
www.pfarrei-huenenberg.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
17.00	 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit 

Pater Albert 
Kollekte: Jugendkollekte

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.30	 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit  

Pater Albert 
Kollekte: Jugendkollekte

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	 9.30	 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit  

Pater Albert 
Mitwirkung: Gianna Enz, Sopran 
Kollekte: Asylgruppe Hünenberg

Di	 6.30	 Pfarrkirche – Rorate 
anschliessend Morgenessen

Di	 9.00	 Weinrebenkapelle – Eucharistiefeier
Fr	 17.30	 Pfarrkirche – Rosenkranz
Samstag, 13. Dezember
17.00	 Pfarrkirche – Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Margot Beck 
Kollekte: Brücke Le Pont

Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
9.30	 Pfarrkirche – Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Margot Beck 
Kollekte: Brücke Le Pont

15. – 19. Dezember
Di	 6.30	 Pfarrkirche – Rorate 

anschliessend Morgenessen
Di	 9.00	 Weinrebenkapelle – Eucharistiefeier
Fr	 17.30	 Pfarrkirche – Rosenkranz

PFARREINACHRICHTEN

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 6. Dezember, 17.00 Uhr
Jahrzeit für Magdalena Oeggerli-Röösli, Weid-
strasse 9c
Sonntag, 7. Dezember, 9.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Louisa Odermattt-
Wismer, Lindenpark 1
Samstag, 13. Dezember, 17.00 Uhr
Jahrzeit für Heinrich Sidler, Lindenbergstrasse 12
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«E Stärn so schön ...» 
das Weihnachtsmusical für 

die ganze Familie

Quelle: www.staern.ch

Samstag, 20. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
in der Pfarrkirche
Alle, die sich so richtig gefühlsvoll auf Weihnach-
ten einstimmen wollen, erwartet eine besondere 
Überraschung. Um 17.00 Uhr wird in der Pfarrkir-
che Heilig Geist in Hünenberg / ZG das Weih-
nachtsmusical «E Stärn so schön ...» von Dani Kalt 
aufgeführt. Während 90 Minuten erwecken 28 
grosse und kleine Sängerinnen und Sänger die 
Weihnachtsgeschichte musikalisch zum Leben. 
Melodiöse Balladen, einfühlsame Liedertexte und 
Dialoge sowie viele moderne Rhythmen sorgen für 
ein unvergessliches Erlebnis.
Der Eintritt beträgt CHF 25.– Einzeleintritt Er-
wachsene, CHF 10.– Einzeleintritt Kinder (4–14 J.) 
oder Familienticket CHF 50.00 (2 Erw. und 2 Kin-
der 4–14 J. oder 1 Erw. und 3 Kinder 4–14 J.).
Ein spezielles Adventsereignis für die ganze Fami-
lie.
Infos und Tickets unter www.staern.ch. 
Der Vorabendgottesdienst entfällt an diesem 
Samstag zugunsten des Musicals.

Be my guest – Musik und Talk 
mit Noe und Band

«Heimat oder Dihei?»
Donnerstag, 15. Januar 2026 um 20.00 Uhr 
im Restaurant Maihölzli
Be my Guest geht in die 3. Runde! Diesmal be-
schäftigen wir uns mit dem Thema unserer Wur-
zeln. Was ist Heimat und was ist zuhause? Sind 
wir nur in unserer Heimat wirklich zuhause oder 
sind die Wurzeln der Wahlheimat irgendwann 
doch tiefer? Vielleicht ist Heimat auch nur be-
stimmt durch unsere liebsten Menschen? Und was 
passiert, wenn zwei Kulturen oder Religionen auf-
einandertreffen, die unterschiedlicher nicht sein 

könnten? Das Privileg, jederzeit wieder zurück in 
die eigene Heimat zu gehen, ist leider auch nicht 
jedem vergönnt.  
Spannende Gäste erzählen ihre Geschichte und 
wie immer gibt es passende Songs von deutschen 
und diesmal natürlich speziell zum Thema auch 
Schweizerdeutschen SängerInnen.
Reservationen sind ab dem 15. Dezember 
direkt im Restaurant Maihölzli möglich.
Wir freuen uns!

Pfarreireise nach Wien 
22. bis 26. April 2026

Quelle: leyre-x5icsOgc7Lw-unsplash

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Reise nach 
Wien. Die historische Innenstadt mit Stephans-
dom, Hofburg und Hofreitschule, aber auch ein 
Besuch auf dem Zentralfriedhof und ein Ausflug 
ins Stift Klosterneuburg stehen auf dem Pro-
gramm. Wir begegnen Pfarrerin Anna Kampl und 
ihrem Team, die wichtige Stadtteilarbeit leisten 
und lassen uns Zeit für gemütliche Stunden und 
auch individuelle Entdeckungen. Detailinfos findet 
ihr auf dem Flyer und der Website. 
Anmeldungen sind ab sofort bis Ende Januar 
2026 möglich. Kommt doch mit!
Reiseleitung: Christian und Regina Kelter

Kinderferienwoche «Jetzt knallt's» 
13. bis 17. April 2026

Auch in diesem Schuljahr gibt es wieder die be-
liebte Kinderferienwoche. Sie findet als Tageslager 
für Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse in 
der ersten Woche der Frühlingsferien statt. Ge-
naue Infos folgen hier und auf der Website.
Ab Mittwoch, 7. Januar 2026 um 18.00 Uhr gibt 
es die Möglichkeit zur Online-Anmeldung. Also 
bitte vormerken in der Familienagenda! Wir freuen 
uns schon jetzt! 
Regina Kelter, Andrea Huber und Nina Hübscher

Aktion «Zuger für Zuger»
vom 1. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026
Auf dem Pfarreisekretariat nehmen wir Sachspen-
den wie Esswaren, Hygienartikel und  Putzmittel 
entgegen, die Ende Januar 2026 an armutsbetrof-
fene Personen im Kanton Zug abgegeben werden. 
Herzlichen Dank im Namen der Betroffenen.

Aus unserer Pfarrei verstorben
Hedwig Geissbühler *1934

Musik zu Maria Empfängnis
Gottesdienst, 8. Dezember 9.30 Uhr Pfarr-
kirche
Die Hünenberger Sopranistin Gianna Enz interpre-
tiert beliebte, aber auch unbekanntere Vertonun-
gen des Ave Maria Gebets.

Adventskonzert 
Jodlerclub Schlossgruess Cham

Sonntag, 14. Dezember um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche
Der Jodlerclub Schlossgruess freut sich auf euren 
Besuch.
Mitwirkende: Jodlerclub Schlossgruess, Chomer 
Bäre und Duett Helen & Jerema
Freier Eintritt – Kollekte

Friedenslicht 2025 
Frieden leben – einander Licht sein
Bei uns in der Kirche brennt das Friedens-
licht ab Montag, 15. Dezember.
Zum mit nach Hause nehmen und sich selber 
oder  jemand anderem eine helle und wärmende 
Freude zu machen.

«Zeit für MEHR – Impulse, Gebet, 
Gemeinschaft»

Quelle: pixabay

«Macht das Sinn oder kann das weg?
Advent & Weihnachten für Neu-Anfänger.»
Donnerstag, 18. Dezember ab 19.30 Uhr 
Kirche und Pfarreiheim
Der Advent und die Weihnachtszeit stecken fest – 
zwischen Kitsch und Traditionen. Aber um was 
geht es wirklich? Was ist die ursprüngliche Intenti-
on dieser Zeit? Was könnte der Advent denn sein? 
Und was macht Weihnachten eigentlich so beson-
ders? 
Abseits der Routine und Folklore und über einfa-
che Antworten hinaus, versucht dieser Abend 
dem allen ein bisschen mehr auf die Spur zu kom-
men. Vielleicht gibt es ja ein Zurück, ein Back-to-
the-roots. Und vielleicht entdeckst du etwas Neu-
es in dieser Zeit. Etwas, was dich nachhaltig berei-
chert. Du bist jedenfalls herzlich eingeladen!
Anmeldung bis am Montag, 15. Dezember im 
Sekretariat 041 784 22 88 oder auf der Webseite.
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CHAM 
ST. JAKOB

Kirchbühl 10, 6330 Cham
Tel 041 780 38 38
pfarramt@pfarrei-cham.ch
www.pfarrei-cham.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
9.00	 Eucharistiefeier
17.15	 Beichte
18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 

Kollekte: Jugendkollekte
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.00	 Eucharistiefeier
10.30	 Eucharistiefeier
11.30	 Tauffeier
8. – 12. Dezember
Montag, 8. Dezember
Mariä unbefleckte Empfängnis
Mo	 9.00	 Eucharistiefeier
Mo	10.30	 Eucharistiefeier
Di	 6.00	 Roratemesse
Di	 8.15	 Rosenkranz für den Frieden
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	18.00	 Rosenkranz
Mi	18.30	 Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	17.30	 Versöhnungsfeier
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung
Samstag, 13. Dezember
9.00	 Eucharistiefeier 

Jahrzeit: 
Kurt Lang

17.15	 Beichte
18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 

Kollekte: Kloster Disentis, Angebot 
«Grosse Stille»

Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
9.00	 Eucharistiefeier
10.30	 Eucharistiefeier
17.00	 S. Messa
19.00	 Andacht «Friedenslicht»
15. – 19. Dezember
Mo	16.00	 Rosenkranz
Di	 6.00	 Roratemesse
Di	 8.15	 Rosenkranz für den Frieden
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung

Samstag, 20. Dezember
9.00	 Eucharistiefeier
17.15	 Beichte
18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 

Kollekte: Reuss-Institut Luzern

PFARREINACHRICHTEN

Das Sakrament der Taufe
empfangen am Sonntag, 7. Dezember:
Leano Fähndrich;
Franjo Gretener.

Beichtgelegenheit im Advent
In der Adventszeit laden wir Sie herzlich zum Sak-
rament der Versöhnung mit Gott ein. Die Beicht-
gelegenheiten sind an den vier Samstagen des 
Advents von 17.15–17.45 Uhr.
Wir stehen auch zu anderen Zeiten für die Beichte 
zur Verfügung. Rufen Sie uns bitte dafür an.
Pfarrer Thomas Rey und Vikar Marius Bitterli

Krankenkommunion
In diesen Tagen vor Weihnachten erwarten wir 
das göttliche Kind in der Krippe für unser Leben 
und Wirken. Besonders in schweren Zeiten hoffen 
wir auf seinen Trost und Beistand!
Betagte oder ans Bett gebundene Menschen, die 
zuhause den Empfang der Heiligen Kommunion 
wünschen, bitten wir um Anmeldung beim Pfarr-
amt.

Roratemessen im Kerzenlicht
Zur unseren Roratemessen um 6.00 Uhr laden wir 
Sie am Dienstag 9. und 16. Dezember in die Pfarr-
kirche ein. Bitte nehmen Sie Kerzen als Lesehilfe 
von Zuhause mit.
Im Anschluss an die Roratemessen lädt die Frauen
gemeinschaft alle herzlich zu einem Zmorgen ins 
Pfarreiheim ein.
Wir danken der Frauengemeinschaft bereits jetzt 
für dieses Engagement.

Gebetsabend am Mittwoch
Am 10. Dezember findet der nächste Gebets-
abend in der Pfarrkirche statt. Um 18.00 Uhr Ro-
senkranz in verschiedenen Sprachen und/oder von 
Kindern vorgebetet, 18.30 Uhr Eucharistie, 19.10 
Uhr kurze Anbetung bis 19.25 Uhr. Anschliessend 
kurzes gemütliches Beisammensein.

Versöhnungsfeier 2025 
«Versöhnung macht frei»

Herzliche Einladung an alle Pfarreiangehörige zur 
Versöhnungsfeier am Donnerstag, 11. Dezem-
ber um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche.
Die Versöhnungsfeier steht unter dem Thema: 
«Versöhnung macht frei». In dieser Advents-

zeit wollen wir uns Zeit nehmen, zur Ruhe kom-
men und unsere Herzen auf das kommende Weih-
nachtsfest vorbereiten.
Weihnachten ist für uns Christen nicht nur ein Fa-
milienfest, sondern auch ein Neubeginn für unse-
ren Glaubensweg.
Pfarrer Thomas Rey und die Religionslehrpersonen 
der 5./6. Klasse

Kirche Kunterbunt
Am Samstag, den 13. Dezember, findet die Kirche 
Kunterbunt bei uns in Cham statt. Alle Informatio-
nen dazu finden Sie in der Pastoralraumspalte.

Friedenslicht 2025

Quelle: Robert Habijan

Dieses Jahr wird eine Gruppe von Firmlingen am 
Sonntag, den 14. Dezember, das Friedenslicht in 
Luzern in Empfang nehmen. Das Friedenslicht 
wird jedes Jahr an der Geburtsstätte Jesu in Beth-
lehem entzündet und auf der ganzen Welt verteilt. 
Wir freuen uns, dass es auch in unsere Pfarrei 
kommt. Um 19.00 Uhr werden wir das Licht mit 
einer Andacht in der Pfarrkirche begrüssen.
Das Friedenslicht kann dann in unserer Pfarrkirche 
abgeholt werden. Nehmen Sie Ihre eigene Laterne 
mit.

Adventskafihöckli
Mittwoch, 10. Dezember, 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarreiheim Cham
Mit Musik und Poesie stimmen wir uns auf die 
Festtage ein. Nach einem feinen Dessert lassen 
wir den Nachmittag mit Jassen und einem Advents-
lotto gemütlich ausklingen. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Kosten: CHF 5.–
Auf zahlreiche Gäste freut sich das Kafihöckliteam

Mittagstisch am Donnerstag
11. Dez., 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim
18. Dez., 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Es braucht keine Anmeldung.
Herzlich Willkommen sind ALLE.
Fr. 8.– (inkl. Kaffee) für Erwachsene, Fr. 2.– für 
Kinder und Erwachsene mit beschränkten finanzi-
ellen Mitteln.
Kontakt Fahrdienste: Karin Pasamontes,
Tel. 076 443 38 58, info@kiss-cham.ch
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Dokumentarfilm: 
Josef – Das Herz eines Vaters 

Wie der Heilige Josef heute wirkt
Samstag, 20. Dezember, 19.30 Uhr
Pfarreiheim
Wer ist Josef von Nazareth wirklich? Dieser Doku-
mentarfilm nimmt uns mit auf eine Reise um die 
Welt, um herauszufinden, ob das, was einige be-
haupten, wahr ist: dass dieser geheimnisvolle 
Mann heute noch lebendiger ist denn je.

Adventsfenster 2025
1. bis 24. Dezember
18–20 Uhr Eröffnung: draussen wird etwas 
Kleines zum Aufwärmen angeboten.
Die Fenster leuchten abends bis und mit 6. 
Januar.
Sa, 6.:	 Irène Anna Burkart, Röhrliberg 4
	 mit Hausmusik
So, 7.:	 LoWi Cham, Obermühleweid 1
	 Sichtbar von Sinserstrasse
Mo, 8.:	 Lydia Ulrich, Sonneggstrasse 6
Di, 9.:	 Alterszentrum Büel, Rigistrasse 3
Mi, 10.:	 Büro/OS8, Obermühlestrasse 8
	 Kiss Nachbarschaftshilfe
Do*, 11.:	Chinderhuus Cham, Rigistrasse 6
Do*, 11.:	Chinderhuus Cham, Heiligkreuzstrasse 5
Do*, 11.:	Chinderhuus Cham, Enikerweg 8
Fr, 12.:	 Langhuus Kulturfabrik, Fabrikstrasse 9
Sa, 13.:	 Margit Conrad, Schluechtstrasse 19
So, 14.:	 Annemarie Gretener, Reitstall Baregg 1
Mo, 15.:	 claro-Laden,Knonauerstrasse 9
	 Tag des Tees
Di, 16.:	 KIMI Krippen AG, Knonauerstrasse 23
Mi, 17.:	 Kolpingfamilie, Bahnhofstrasse 3
Do, 18.:	 Feuerwehr, Sinserstrasse 40
Fr*, 19.:	 Kita Städtli, Zugerstrasse 49
	 Amix Schulkinderbetreuung
Sa, 20.:	 Martha & Markus Kündig,
	 Allmendweg 15
*Stille Fenster
So, 28.:	Geführter Adventsfensterrundgang
	 19 Uhr bei der Krippe in der Pfarrkirche
Eine besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen im 
Namen der Pfarrei St. Jakob Beatrice Moesch

FG – Kurse
Curling-Schnupperkurs
Auch blutige Anfänger werden das Eis schmelzen 
lassen. Hat Curling Dich schon immer fasziniert? 
Versuche es doch selbst einmal. In einer Gruppe 
von 8 Personen wirst Du von einem erfahrenen In-
struktor in die Geheimnisse des Spiels mit Stein 
und Besen eingeweiht.
Leitung:	 Instruktor Curling Club Zug, cczug.ch
Datum:	 Dienstag, 20. Januar 2026
Zeit:	 19.00 – 21.00 Uhr
Ort:	 Curling Club Zug, Weststrasse 9, Zug

Anmeldung bis 6. Januar 2026
www.frauengemeinschaftcham.ch
Kont.: bea.carlen@frauengemeinschaftcham.ch
Wichtig:	 Mütze, Handschuhe, warme und
 	 bequeme Kleidung anziehen.

claro Weltladen Cham
Wir suchen Verstärkung – werde Teil unseres 
Teams!
Wir suchen Unterstützung im Verkauf für Halbta-
geseinsätze 3 x oder 4 x / Monat. Frauen und Män-
ner sind willkommen. Mit deiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit hilfst du, Fairness und Ökologie in der 
Welt zu einem gerechten Preis sicherzustellen.
Interessiert? Melde dich unter info@clarocham.ch 
oder schau bei uns im Laden vorbei an der Kno-
nauerstr. 9 (vis-à-vis Post) und sprich eine Laden-
mitarbeiterin an.

Rückblick Christkönig

Quelle: zvg

Quelle: zvg

Am Christkönigssonntag durften wir eine feierli-
che Messe gemeinsam mit der Missione Cattolica 
Italiana und Don Mimmo Basile zelebrieren. Beide 
Gemeinden hatten sich für einmal zusammenge-
funden und feierten in beiden Sprachen, schön 
war es auch, zwei Ministranten der Missione in 
unserer grossen Schar zu haben. Die International 
Group unserer Pfarrei erweiterte den Kreis in die 
ganze Welt mit den verschiedensten Sprachen in 
den Fürbitten. Sie bereitete auch den anschlie-
ssenden Apéro im Pfarreiheimsaal vor. Mit kleinen 
Häppchen aus aller Herren Länder konnte man 
sich so in gelöster und guter Stimmung durch die 
ganze Welt essen.

STEINHAUSEN 
ST. MATTHIAS

Dorfplatz 1, 6312 Steinhausen
Tel 041 741 84 54
kath.pfarramt@pfarrei-steinhausen.ch
www.pfarrei-steinhausen.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
17.30	 Gottesdienst, St. Matthias-Kirche 

(Kommunionfeier, Martina Jauch)
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
10.15	 Gottesdienst mit Kirchenchöre Baar 

Steinhausen, Don Bosco-Kirche 
(Kommunionfeier, Martina Jauch)

8. – 12. Dezember
Mariä Erwählung
Mo	10.15	 Gottesdienst, St. Matthias-Kirche 

(Eucharistiefeier, Andreas Stüdli)
Di	 6.30	 Rorategottesdienst mit Schüler:innen 

der 4. Klassen, ökum. (Wortfeier)
Di	 19.30	 Ökumenische Adventsfeier der Frauen-

gemeinschaft, ref. Kirche (Wortfeier)
Fr	 9.30	 Kommunionfeier im Weiherpark
Samstag, 13. Dezember
17.30	 Gottesdienst, St. Matthias-Kirche 

Jahrzeit für Robert Stutzer-Krenn 
(Kommunionfeier, Ruedi Odermatt)

Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
10.15	 Gottesdienst, Don Bosco-Kirche 

(Kommunionfeier, Ruedi Odermatt)
10.15	 Messa Italiana, St. Matthias-Kirche
18.00	 Versöhnungsfeier, Don Bosco-Kirche 

(Wortfeier, Ruedi Odermatt)
15. – 19. Dezember
Mo	16.00	 Rosenkranz, Don Bosco-Kirche
Di	 6.30	 Rorategottesdienst (Wortfeier)
Fr	 9.30	 Eucharistiefeier im Weiherpark

PFARREINACHRICHTEN

Versöhnungsfeier/Beichte
Versöhnungsfeier für Erwachsene am So, 14. Dez., 
18.00. Für persönliche Versöhnungsgespräche oder 
Beichte melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Aus der Pfarrei sind verstorben
20. Nov., Edgar Kolb-Schawalder, 1940
25. Nov., Paul Beeler, 1949
25. Nov., Klara Huber-Grünenfelder, 1933
27. Nov., Ferdi Cathry-Gwerder, 1948
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BAAR 
ST. MARTIN

Asylstr. 2, 6340 Baar
Tel 041 769 71 40
sekretariat@pfarrei-baar.ch
www.pfarrei-baar.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
16.00	 S. Messa in italiano, St. Martin
17.15	 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Roger Kaiser
18.00	 Santa Misa en Español, St. Anna
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
8.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Roger Kaiser
9.15	 Missa Portuguesa, St. Martin
9.30	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Thomas; Predigt: Roger Kaiser
9.30	 Eucharistiefeier, Walterswil 

Predigt: Carlo de Stasio
10.45	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Roger Kaiser
11.00	 Eucharistiefeier der Albaner-Mission, 

St. Thomas
8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	 9.15	 Missa Portuguesa, St. Martin
Mo	10.45	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Anthony Chukwu
Di	 16.45	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Martinspark
Mi	 6.30	 Roratefeier für Alle, St. Thomas
Mi	 9.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Anna
Mi	 19.45	 Molitventi Susret, St. Anna	
Fr	 15.00	 Rosenkranz, St. Anna
Fr	 15.30	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Bahnmatt
Samstag, 13. Dezember
16.00	 S. Messa in italiano, St. Martin
16.30	 Ökumenische Chinderfiir, St. Anna
17.15	 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Andreas Stüdli
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
8.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Andreas Stüdli
9.15	 Missa Portuguesa, St. Martin

Musik im Gottesdienst
So, 7. Dez., 10.15, singen die Kirchenchöre Baar 
Steinhausen unter der Leitung v. Christian Renggli 
romantische Chormusik von Josef Gabriel Rhein-
berger. An der Orgel Martin Völlinger.

Chilematt Garten Café 
Kirchenrat öffnet Klappe

Am Sa, 13. Dez. bedient der neu gewählte Kir-
chenrat das Klappen-Café bei schönem Wetter 
von 14.00–16.00.
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Wir freuen uns auf Sie und haben ein offenes Ohr.
Herzliche Einladung – Kirchenrat

Caritas-Aktion 1 Million Sterne
Am Sa, 13. Dez., gestalten Jugendliche aus dem 
aktuellen Firmjahrgang ein Kerzenbild auf dem 
Kirchplatz und sammelt für die Caritas.

Friedenslicht
Am So, 14. Dez., abends, ist das Friedenslicht ab-
holbereit im Foyer Chilematt.

Paramenten-Dank
Seit Jahrzehnten, Ende der 70-iger Jahre, pflegt, 
wäscht und bügelt Emma Jedelhauser, zuerst mit 
Christel Brun, seit einigen Jahren mit Monika 
Pfiffner, die Wäsche für die Liturgie.
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Dass die Tücher und Gewänder in der Kirche so 
feierlich aussehen, verdanken wir Emma. 1000-
Dank für die unzähligen Stunden, die sie in der 
oberen Sakristei verbracht hat. Auf dem Foto sieht 
man auch die Nachfolgerin Katrin Villiger (rechts 
im Bild). Besten Dank für die Bereitschaft.
Ruedi Odermatt

Neue Krippenfiguren in Don Bosco
Unter kundiger Leitung von Claudia Oeschger ha-
ben Pia Killer, Monika Senn, Vreni Huber, Priska 
von Atzigen, Rita Kretz und Silvia Scherer neue 
Krippenfiguren für die Pfarrei geschaffen.
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Das Ensemble der Figuren gestattet uns von der 
Verkündigung über Weihnachten bis zum Dreikö-
nigsfest neue Varianten zu stellen. 
Dem ganzen Frauenteam sei ganz herzlich ge-
dankt für diese kreative Innovation.
Ruedi Odermatt

Ministrantenaufnahme
Am Vorabend des Christkönigsonntag durften wir 
vier Ministrantinnen in unsere Schar aufnehmen. 
Mit grosser Freude starten Amy Honer, Elina Tschan, 
Gioia Maria Lamberti und Larina Salar mit dieser 
Feier in das neue Kirchenjahr. Wir wünschen euch 
viel Spass & Freude am Ministrieren.
Das Leitungsteam mit Andreas Stüdli

Mittagstisch im Chilematt
Di, 9./16. Dez., 12.00–13.00.

Meditation im Kapi
Do, 11./18. Dez., 18.30–19.00. Anmeldung er-
wünscht, 079 480 32 19, Daniela Vendrame.

Zuger Singkreis – Konzert
St. Matthias, Sa, 13.12., 20.00/So, 14.12., 17.00.

Herzliche Gratulation
Arthur Brühlmann, 70 Jahre am 9. Dez.
Jakob Bütler, 95 Jahre am 15. Dez.
Johann Aregger, 80 Jahre am 17. Dez.
Guido Brander, 75 Jahre am 19. Dez.
Anton Baumgartner, 85 Jahre am 19. Dez.

Aus den Vereinen
Frauengemeinschaft – ökum. Adventsfeier
... unsere Wunder entdecken. Di, 9. Dez., 19.30, 
ref. Kirche. Im Anschluss Lebkuchen, Kaffee, Tee.
Mittagsclub
Do, 11. Dez., 11.00, Rest. Schnitz und Gwunder. 
Dora Odermatt, 041 741 18 50.
Seniorennachmittag – Akkordeonorchester
Do, 18. Dez., 14.30, Chilematt. Festliche Akkor-
deonklänge unter der Leitung von Sergej Simbirev 
und Adventsgeschichte mit Lebkuchen.



Nr. 50/51  |  Pfarreibla� Zug 19

9.30 Eucharistiefeier, St. Thomas 
Predigt: Andreas Stüdli

9.30 Eucharistiefeier, Walterswil 
Predigt: Wolfgang Deiminger

10.45 Eucharistiefeier, St. Martin 
Predigt: Andreas Stüdli

15. – 19. Dezember
Mo 19.00 Adventsfeier der Frauengemeinschaft, 

St. Anna
Di 16.45 Eucharistiefeier, Martinspark
Mi 7.00 Roratefeier für Erwachsene, Wort- 

gottesdienst ohne Kommunion,  
St. Anna

Mi 19.45 Molitventi Susret, St. Anna
Fr 15.00 Rosenkranz, St. Anna
Fr 15.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Bahnmatt
Fr 19.00 Bussfeier, St. Thomas
Fr 19.30 Penitenziale comunitaria in vista  

del Natale, St. Anna

PFARREINACHRICHTEN

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 6. Dezember, 18 Uhr, St. Martin
Gedächtnis für:
Helena Scheuerer, Bahnhofstrasse 12
Samstag, 13. Dezember, 18 Uhr, St. Martin
Dreissigster für:
Fancis Leuenberger, Inwilerstrasse 24b
Edgar Rüttimann, Sonnenweg 30
Gedächtnis für:
Anita und Hans Rudolf Kälin-Aschwanden, 
Rigistrasse 33 und Franz Xaver Aschwanden,
Martin Kälin, Emma Kälin-Lack, 
Marie Bertha Aschwanden-Villiger
Jahrzeit für:
Marta und Rinaldo Riboni-Buck, Mattenweg 5
Lidwina Beeli, Aegeristrasse 17a
Pfarrer Karl Rieser, Inwilerstrasse 24b

Kollekten
6./7.12. – Jugendkollekte – Bistumskollekte
8.12. – FRW Interkultureller Dialog Baar
13./14.12. – Pfarreiprojekt MADAGASKAR

Herzlichen Dank für Ihre Spenden
November2025 CHF
01.  Zuger Diakoniesonntag – Hospiz Zentral-

schweiz 435
02. Kirchenbauhilfe des Bistums 375
08. Pfarreiprojekt "Madagaskar" 1685
09. Martinsteilete, "Madagaskar" 2126
15.  Diöz. Kollekte für Aufwendungen im Pastora-

len Entwicklungsprozess: PEP to go 867
22. Diöz. Kollekte für pastorale Anliegen 622
29. Universität Freiburg 562

Kirchenmusik
Kirche St. Martin
Samstag, 6. Dezember, 18 Uhr
Die Kirchenchöre Baar und Steinhausen singen 
romantische Chormusik von Josef Gabriel Rhein-
berger, an der Orgel begleitet Martin Völlinger. 
Die musikalische Leitung hat Christian Renggli.
Am Samstag, 13. Dezember, um 18 Uhr,  
sowie am Sonntag, 14. Dezember, im Got-
tesdienst um 10.45 Uhr, erklingen in unserer  
Kirche festliche Werke zum Gaudete-Sonntag.
Ronja Bossard (Sopran) und Heyon Ko (Orgel)  
musizieren prächtige Stücke von Johann Sebastian 
Bach, Wolfgang Amadeus Mozart und Georg 
Friedrich Händel.
Kirche St. Thomas
Sonntag, 14. Dezember, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst begleitet vom Akkordeonorchester.

Wiehnachts-Chinderfiir

Quelle: Franz Scherer

Samstag, 13. Dezember, 16.30 Uhr, 
St. Anna-Kapelle
Für unsere Kleinsten und Kinder bis 8 Jahre mit 
 ihren Familien und Freunden und Freundinnen. Es 
sind alle herzlich eingeladen.
Anschliessend im Pfarreiheim Basteln und gemüt-
liches Beisammensein mit Manderinli, Schöggeli 
und natürlich kleinen Wienerli mit Brot.
Es entstehen keine Kosten, aber damit wir genü-
gend kleine Wienerli haben, bitten wir um eine 
Anmeldung mit der gewünschten Anzahl von klei-
nen Wienerli bis Donnerstag, 11. Dezember an:
barbara.wehrle@pfarrei-baar.ch oder 
041 768 07 78 oder Pfarramt 041 769 71 40 
oder www.fg-baar.ch/Veranstaltungen

Friedenslicht 2025 
«Licht teilen – Licht sein»

Das Friedenslicht aus Bethlehem kommt 
nach Baar.
Am 14. Dezember holen die Ministranten das 

Friedenslicht aus Bethlehem in Luzern ab und 
bringen es um 18.45 Uhr nach Baar in die  
St. Anna-Kapelle, wo Sie anschliessend zu einer 
kleinen Feier eingeladen sind.
Alle sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
Ab Montag, 15. Dezember, kann das Friedenslicht 
in der St. Anna-Kapelle abgeholt werden. Es ste-
hen Friedenslichtkerzen zum Kauf zur Verfügung. 
Selbstverständlich dürfen Sie auch eine Laterne 
mitbringen, um das Licht nach Hause zu nehmen.

Adventsfeier der FG
Montag, 15. Dezember, 19 Uhr
St. Anna-Kapelle
Herzliche Einladung zur Adventsfeier: lassen Sie 
sich einstimmen in die besondere Zeit, zuerst durch 
den Gottesdienst in der Kapelle und danach durch 
die Runde im Pfarreiheim.

Bussfeiern im Advent
Die Bussfeier im Advent soll einen Raum bieten, 
das eigene Leben zu bedenken und sich für das 
Kommen des verheissenen Heilands und Erlösers 
zu öffnen.
Herzliche Einladung zu unseren Bussfeiern:
Freitag, 19. Dezember, 19 Uhr, St. Thomas
Sonntag, 21. Dezember, 18 Uhr, St. Martin

mitenand-Adventsfeier 
«auf hoher See»

Am Mittwoch, 10. Dezember laden wir herz-
lich zur gemeinsamen Adventsfeier im reformier-
ten Kirchgemeindehaus Baar ein. 
Unter dem Motto «auf hoher See» erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Nachmittag mit Musik, Be-
gegnung und einem kleinen Zvieri. Türöffnung ist 
um 13.30 Uhr, der Ausklang gegen 16.30 Uhr. Die 
Platzzahl ist beschränkt. Anmeldeformulare sind 
in den beiden Pfarreisekretariaten erhältlich.
Sind Sie auf einen Fahrdienst angewiesen, melden 
Sie sich bitte. Wir freuen uns auf ein frohes Bei-
sammensein in der Adventszeit! 
Für das mitenand-Team Christine Vonarburg

Winterkafi St. Martin
Herzliche Einladung von 9.30–11 Uhr im 
Foyer des Pfarreiheims St. Martin, Baar:
16. Dezember 2025; 6. und 20. Januar 2026; 
3. und 17. Februar; 3. und 17. März 
Man trifft sich, plaudert, trinkt Kaffee oder Tee, 
geniesst ein Gipfeli und darf einfach verweilen.
Ab April starten wir wieder mit dem «Apfelbaum-
gärtli St. Martin».
Wir wünschen euch schon jetzt eine schöne  
Winter- und Adventszeit und freuen uns auf viele 
Begegnungen im Winterkafi St. Martin.
Urs, Christine und Stefan, Sozial- und Beratungs-
dienst St. Martin
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PASTORALRAUM

Zug Berg
Allenwinden, Unterägeri, Oberägeri, 

Menzingen, Neuheim

Holzhäusernstr. 1, 6313 Menzingen
Tel 041 757 00 80

info@pastoralraum-zug-berg.ch
www.pastoralraum-zug-berg.ch

Christof Arnold, Pastoralraumleiter 
Pater Ben Kintchimon SVD, Leitender Priester

ALLENWINDEN 
ST. WENDELIN

Dorfstrasse 12, 6319 Allenwinden
Tel 041 711 16 05
sekretariat@pfarrei-allenwinden.ch
www.pfarrei-allenwinden.ch
Sekretariat: Rita Frei 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 
E-Mail: margrit.kueng@pfarrei-allenwinden.ch 
Leitender Priester: Ben Kintchimon 
E-Mail: ben.kintchimon@steyler.eu 
Priester: Wilfred Bilung / Othmar Kähli 
Religionspädagoge KIL: Rainer Uster 
E-Mail: rainer.uster@pfarrei-allenwinden.ch 
Sakristanin: Marina Battiston

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.00	 Eucharistiefeier 

P. Wilfred Bilung 
Gest. Jahrzeiten für: 
- Ferdinand und Maria Andermatt- 
  Steiner, Schönmatt 
- Eugenia Lörch und Familie 
- Agnes Hürlimann-Bühler,  
  Buchholz 
- Toni Keiser-Blattmann, Neuhof 
Kollekte: Jugendkollekte 

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	10.15	 Marienkirche Unterägeri:  

Patrozinium, Eucharistiefeier 
P. Wilfred Bilung, Margrit Küng 
Kollekte: Kloster Maria Hilf Gubel 

Mi	 9.30	 Rosenkranzgebet

Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
9.00	 Kommunionfeier 

Rainer Groth, Seelsorger 
Kollekte: Stiftung Zoodo Schweiz 

15. – 19. Dezember
Mi	 7.00	 Roratefeier 

Margrit Küng, Rainer Uster

PFARREINACHRICHTEN

Chlausauszug
Am Samstag, 6. Dezember besuchen der Sami
chlaus und sein Schmutzli unser Dorf. Wir begrüs-
sen sie um 17 Uhr auf dem Kirchenplatz.

Gottesdienst an Maria Empfängnis
Mit Blick in die Zukunft und um die Zusammen
arbeit im Pastoralraum zu leben, laden wir Sie am 
8. Dezember herzlich zum Gottesdienst um 10.15 
Uhr in die Marienkirche nach Unterägeri und zum 
anschliessenden Mittagessen im Sonnenhof ein. 
Der Erlös kommt dem Kloster Gubel zugute. Wir 
freuen uns, wenn viele Pfarreiangehörige aus 
Allenwinden nach Ägeri in den Gottesdienst und 
zum Essen kommen.

Roratefeier

Quelle: zVg

Am Mittwoch, 17. Dezember um 7 Uhr feiern wir 
einen Lichtergottesdienst in der Kirche, wo uns 
das warme Licht der Kerzen empfängt. Anschlies-
send sind alle zu einem feinen "Zmorgen" im 
Pfarreiheim eingeladen. Herzlichen Dank an alle, 
die diesen besonderen Moment im Advent ermög-
lichen.

Mithilfe beim Laternenweg
Seit 29. November bis 2. Januar erhellen mehr als 
300 Kerzen den Laternenweg in Unterägeri. Als 
Nachbarspfarrei zünden wir die Kerzen am 21. De-
zember an. Wer mithelfen möchte, meldet sich bis 
Dienstag, 16. Dezember im Pfarramt, Tel. 041 711 
16 05 / sekretariat@pfarrei-allenwinden.ch.

Meditatives Tanzen zu  
Weihnachten

Dienstag, 16. Dezember, 19.30 Uhr im ref. 
Kirchgemeindehaus.
Herzliche Einladung! 
Barbara Wehrle, Pfarreiseelsorgerin

Pensioniertenhöck Inwil
Mittwoch, 17. Dezember, 11–18 Uhr 
Weihnachtsfeier mit Mittagessen 
im St. Thomas Zentrum Inwil
(nur mit Voranmeldung)
Romy Keiser, Vittoria Thomi, Claudia Haupt

«Offene Tür» am 24. Dezember
Auch in diesem Jahr laden die Pfarrei St. Martin 
und die Reformierte Kirche Baar Neuheim herzlich 
zur Weihnachtsfeier «Offene Tür» ein. 
Gemeinsam verbringen wir im festlich geschmück-
ten Pfarreiheim St. Martin einen besinnlichen 
Nachmittag miteinander. Ein feines Mittagessen, 
weihnachtliche Klänge und besinnliche Erzählun-
gen schaffen einen stimmungsvollen Rahmen, um 
diesen besonderen Tag miteinander zu teilen. 
Einladungen mit Anmeldetalon liegen in den bei-
den Pfarreisekretariaten auf. Die Platzzahl ist be-
grenzt. 
Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis 
spätestens 15. Dezember.
Für die Pfarrei St. Martin, Christine Vonarburg

Päpstliche Verdienstmedaille  
für Ursula Kenel

Als Anerkennung für 52 Jahre Dienst als Organis-
tin in unserer Pfarrei erhielt Ursula Kenel die  
Bischöfliche Auszeichnung Fidei ac meritis und die 
Päpstliche Verdienstmedaille Benemerenti. 
Liebe Ursula. Das Seelsorgeteam und der Kirchen-
rat freut sich mit dir über diese ausserordentliche 
Auszeichnung und gratuliert dir von Herzen. Das 
Musizieren ist für dich ein Jungbrunnen, möge er 
noch möglichst lange sprudeln und dich jung er-
halten.
Wir wünschen dir weiterhin viel Freude und erfül-
lende Momente dank der Musik.
Für das Seelsorgeteam, Roger Kaiser
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Rückblick Miniaufnahme

Quelle: A. Liechti

Am 23. November wurde Gian in die Minischar 
aufgenommen. Die älteren Ministranten haben 
ihn im Gottesdienst begleitet und ihm beim Anzie-
hen des Minigewandes geholfen. Als Zeichen, 
dass er nun zur Minischar gehört wurde Gian zum 
Schluss von seinen Minikollegen abgeklatscht, be-
kam seinen Miniausweis und das Mini T-Shirt.
Den verabschiedeten Minis Léon und Simeo dan-
ken wir herzlich für die geleisteten Dienste wäh-
rend der letzten Jahre und wünschen ihnen viel 
Glück für ihre Zukunft.
Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Frauengemeinschaft
Weihnachts-Kinderfeier
17. Dezember, 17 Uhr, Kirche St. Wendelin
Auskunft: Angela und Thomas Betschart, 
079 205 03 77
 
Weihnachtsfeier für Alleinstehende
18. Dezember, 17 Uhr, Rest. Löwen
Anmeldung bis 15. Dezember:
Annelies Lenz, 041 711 16 48
 
Adventsfenster
Die nächsten Fenster finden Sie bei:
•	 9. Familie Ledergerber, Eggried 26
•	10. Familie Küng, Kirchweg 8
•	11. Familie Rohrer Kirchweg 2
•	12. Familie Mathis-Andermatt, Sterenhof
•	13. Familie Bächler, Eggried 5
•	14. Familie Graffeo, Sonnmatt 2
•	15. Familie Pally, Zugerbergstr. 20
•	16. Familie Andermatt, Dorfstrasse 2
•	17. Familie Bangerter, Gutsch 19
•	18. Familie Küng, Feldbergstr. 14a
•	19. Gaby Stüssi, Dorfring 19
•	20. Familie Gürber, Dorfring 18a
•	21. Familie Yeretzian, Dorfstrasse 11
•	22. Familie Favre, Dorfring 23
•	23. Silke Röbig, Dorfmatt 14
•	24. Kirche St. Wendelin

UNTERÄGERI 
HEILIGE FAMILIE

alte Landstrasse 102, 6314 Unterägeri
Tel 041 754 57 77
pfarramt@pfarrei-unteraegeri.ch
www.pfarrei-unteraegeri.ch
Sekretariat: Rita Frei-Müller, Stefanie Andermatt 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 079 789 06 01 
Priester: Ben Kintchimon / Wilfred Bilung /  
             Othmar Kähli 
Religionspädagoge KIL: Rainer Uster  
Katechetin: Tanja Hürlimann 
Religionspädagogin RPI: Katarina Dalic

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
18.15	 Marienkirche: Gottesdienst entfällt
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
10.15	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

P. Wilfred Bilung 
Kollekte: Jugendkollekte 

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	10.15	 Patrozinium Marienkirche 

Eucharistiefeier, P. Wilfred Bilung 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin 
Kollekte: Kloster Maria Hilf, Gubel

Di	 20.15	 Marienkirche: Meditation
Mi	 9.15	 Marienkirche: Gottesdienst entfällt
Do	18.30	 Marienkirche: Messa in lingua italiana
Fr	 19.00	 Marienkirche: Rosenkranz 

Samstag, 13. Dezember
18.15	 Pfarrkirche: Lichtergottesdienst 

Kommunionfeier 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin 
Gest. Jahresgedächtnis für: 
- Gottfried Keiser und seine Eltern 
  Gottfried und Marie Keiser-Iten

Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
10.15	 Pfarrkirche: Kommunionfeier 

Rainer Groth, Seelsorger 
Kollekte: Past. Anliegen des Bischofs 

15. – 19. Dezember
Di	 7.00	 Marienkirche: Roratefeier 

für die 5. und 6. Klässler
Di	 20.15	 Marienkirche: Meditation
Mi	 7.00	 Marienkirche: Roratefeier 

für Erwachsene, Eucharistiefeier 
P. Ben Kintchimon

Do	18.30	 Marienkirche: Messa in lingua italiana
Fr	 10.15	 Chlösterli: Eucharistiefeier 

Othmar Kähli, Priester
Fr	 19.00	 Marienkirche: Rosenkranz 

Samstag, 20. Dezember
18.15	 Marienkirche: Versöhnungsfeier,  

Eucharistiefeier 
Othmar Kähli, Priester

PFARREINACHRICHTEN

Taufe
Am Sonntag, 14. Dezember wird Lou Meier, Bin-
zenmatt 6, durch die Taufe in die Pfarreigemein-
schaft aufgenommen. Wir wünschen der Familie 
viel Freude und Gottes Segen.

Samstag, 6. Dezember und 
Mittwoch, 10. Dezember

Da wir am Montag, 8. Dezember, das Patrozinium 
der Marienkirche feiern, entfallen die Gottesdienste 
am Samstag, 6. und Mittwoch, 10. Dezember.

Patrozinium der Marienkirche
Der Festgottesdienst am 8. Dezember wird vom 
Ägeritalorchester sowie von Olivia Betschart und 
Andreas Betschart musikalisch mitgestaltet. Im 
Sonnenhof wird anschliessend ein Mittagessen 
gegen einen freiwilligen Beitrag serviert. Wir 
freuen uns, wenn viele Gottesdienstbesucher auch 
am Mittagessen teilnehmen.

Roratefeiern
Für Schüler:innen der 5. und 6. Klasse
Am Dienstag, 16. Dezember um 7 Uhr findet für 
die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6 Klasse 
die Roratefeier in der Marienkirche statt.
Zu dieser Feier laden wir alle Schüler, ihre Eltern 
und Grosseltern herzlich ein. Es ist eine besondere 
Stimmung, frühmorgens zu Hause aufzubrechen 
und in der Dunkelheit zur Kirche zu gehen. In der 
Kirche empfängt uns das warme Kerzenlicht. Da-
mit drücken wir das Warten auf die Ankunft von 
Jesus Christus, das Licht der Welt, aus. Nach der 
Feier dürfen alle im Sonnenhof miteinander früh-
stücken. Die Kinder sind nach dem Morgenessen 
nicht mehr beaufsichtigt und gehen selbständig 
zur Schule.
 
Für Erwachsene
Die Roratefeier für Erwachsene ist am Mittwoch, 
17. Dezember um 7 Uhr in der Marienkirche. An-
schliessend "Zmorge" im Sonnenhof. 
Herzlichen Dank an alle, die diese besondere Feier 
im Advent ermöglichen.
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OBERÄGERI 
PETER UND PAUL

Bachweg 13, 6315 Oberägeri
Tel 041 750 30 40 / Notfall 079 537 99 80
pfarramt@pfarrei-oberaegeri.ch
www.pfarrei-oberaegeri.ch
Mario Stöckli, Gemeindeleiter, 041 750 06 09 
Pater Ben Kintchimon und Pater Wilfred Bilung 
Jacqueline Bruggisser, Pfarreiseelsorgerin, 
041 750 30 40 
Thomas Betschart, Katechet, 041 750 30 78 
Klara Burkart, Pfarreisekretärin, 041 750 30 40

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.00	 Morgarten, Eucharistiefeier zu 

Maria Empfängnis mit Pater Ben
10.30	 Pfarrkirche, Eucharistiefeier zu 

Maria Empfängnis mit Pater Ben 
Erstes Jahresgedächtnis für 
Marta Rogenmoser, Schwerzelweg 6, 
Oberägeri 
Gest. Jahrzeit für Dr. Dietmar 
Pfister-André und Familie, Gütsch, 
Oberägeri 

8. – 12. Dezember
Di	 16.30	 Breiten, Eucharistiefeier
Mi	 6.30	 Pfarrkirche, Roratefeier, Wortfeier 

mit Jacqueline Bruggisser, Susanne 
Styger, Pia Schmid und Blockflöten-
schüler:innen (Musikschule); 
anschl. Zmorge in der Maienmatt

Mi	 17.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz
Do	 8.15	 Michaelskapelle, Laudes
Fr	 17.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz 

Samstag, 13. Dezember
18.30	 Alosen, Kommunionfeier mit 

Mario Stöckli
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag
9.00	 Morgarten, Kommunionfeier mit 

Mario Stöckli
10.30	 Pfarrkirche, Kommunionfeier mit 

Mario Stöckli 
Gest. Jahrzeit für Maria Willi-Jörg, 
Teufli 3, Morgarten

17.00	 Pfarrkirche, Adventskonzert  
Harmoniemusik zusammen mit 
Peter und Paul Chor 

Rückblick Miniaufnahme 
und -verabschiedung

Quelle: zVg

Am Sonntag, 16. November wurden Benjamin, 
Isabella, Leo, Lina und Sophie in die Ministranten-
schar aufgenommen. Sie durften nach der Zeit der 
Vorbereitung das erste Mal ministrieren. Ihre Freu-
de und ihr Stolz waren spürbar. 

Quelle: zVg

Als Zeichen, dass sie nun zur Minischar gehören, 
wurden sie von ihrem Gotti oder Götti beim An-
ziehen des Minigewandes unterstützt. Sie beka-
men ihren Miniausweis, einen Schlüsselanhänger 
mit dem Hl. Tarzisius sowie das Mini T-Shirt, wel-
ches bei verschiedenen Anlässen getragen wird.
In diesem Gottesdienst haben wir auch Ministran-
ten verabschiedet. Sie haben während vieler Jahre 
ihre Freizeit für das Ministrieren in der Kirche und 
bei anderen Anlässen eingesetzt. Viele von ihnen 
haben auch Leiteraufgaben übernommen. Es sind:
 
Lino Baumgartner, Laura Grab, Nora Hess, Raffa-
ella Lüönd, Fabian Lüönd, Sven Merz, Antonia 
Müller, Flavio Müller, Finn Stalder
 
Liebe ehemalige Minis ich danke euch ganz herz-
lich für euer wertvolles Mitwirken und wünsche 
euch für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.
Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Rückblick Samichlaus Segnung

Quelle: zVg

Lustig, lustig, tra la la la la»
«... bald ist Nikolausabend da!» Am Sonntag 
schallte das Kinderlied durch die alte Marienkirche 
in Unterägeri. Rund 40 Samichläuse und ihre Hel-
fer – darunter die Eseli Speedy und Mathilda – 
empfingen in einem Gottesdienst den Segen für 
die bevorstehende Samichlaus-Saison. Gemeinde
leiterin Margrit Küng blickte in der Predigt auf  
ihre Kindheit zurück – als unartigen Kindern noch 
die Rute blüte. Diese Epoche sei zum Glück vor-
bei. Sie erinnerte die Mitglieder der IG Samichlaus 
an die Guten Taten des heiligen Nikolaus von 
Myra und rief sie auf, mit offenen Ohren und 
Herzen, Freude und Güte zu Kindern und Erwach-
senen zu bringen.

Umfrage "central"
Gerne können Sie uns noch bis Ende Jahr Ihre 
Meinung mittels Flyer mitteilen. Den Flyer finden  
Sie unter kath-unteraegeri.ch, pfarramt@pfarrei-
unteraegeri.ch oder mittels QR-Code. Wir freuen 
uns über Ihre Teilnahme.

Rezertifizierung Grüner Güggel
Im Herbst stand nach 4 Jahren die Rezertifizierung 
des Labels Grüner Güggel an. Auditor Dietmar 
Cords prüfte, ob wir uns gemäss den Richtlinien 
des Grünen Güggels verhalten. Er konnte dabei 
keine Abweichungen feststellen, welche das Zerti-
fikat in Frage gestellt hätten. Er machte aber auch 
gewisse Vorschläge, wo Prozesse verbessert wer-
den könnten.
Albin Stücheli

Treff junger Eltern
Pinguzmorge, 13. Dez., 9-11 Uhr, Sonnenhof
Krabbelgruppe, 19. Dez., 9-11 Uhr, Sonnenhof 
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15. – 19. Dezember
Di	 16.30	 Breiten, Eucharistiefeier
Mi	 6.30	 Pfarrkirche, Roratefeier, ökumeni-

sche Wortfeier mit Thomas Betschart, 
Cristina Tomasulo, Katrin Frey und 
Blechbläser:innen (Musikschule); 
anschl. Zmorge in der Maienmatt

Mi	13.30	 Pfarrkirche, Versöhnungs- und 
Eucharistiefeier Frohes Alter, 
anschl. Adventsfeier

Mi	 17.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz
Mi	18.30	 Pfarrkirche, Weihnachtskonzert 

Musikschule Oberägeri
Do	 8.15	 Michaelskapelle, Laudes
Fr	 17.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz

PFARREINACHRICHTEN

Maria Empfängnis
Bitte beachten Sie, dass am Samstag, 6. Dezem-
ber, infolge des Chlausrotten-Umzugs in Ober- 
ägeri kein Gottesdienst in Alosen stattfindet. Die 
Gottesdienste am zweiten Adventssonntag, 7. De-
zember, feiern wir zu Maria Empfängnis, weshalb 
am Montag, 8. Dezember, keine weiteren Gottes-
dienste in unserer Pfarrei stattfinden werden.

Roratefeiern

Früher Morgen, 6.30 Uhr, Dunkelheit, mehrere 
hundert Kerzen, die die Pfarrkirche erhellen, eine 
Feier von rund einer halben Stunde und dann das 
gemeinsame Zmorge in der Maienmatt – dies ist 
etwas Spezielles! Feiern Sie Rorate mit uns am 
10. und 17. Dezember 2025.

Adventskonzert
Am Sonntag, 14. Dezember, findet um 17 Uhr das 
Adventskonzert der Harmoniemusik Oberägeri 
(Leitung: Alain Nilly) zusammen mit dem Peter 
und Paul Chor Oberägeri (Leitung: Dr. Gerlinde 
Friedrich) in der Pfarrkirche statt. Mit adventlich 
beschwingte, heitere Musik werden Sie auf die 
kommenden Festtage eingestimmt. Ergänzt wird 
das Programm durch einen weihnachtlichen Gruss 
von Mario Stöckli. Herzlich willkommen!
Harmoniemusik & Peter und Paul Chor

Weihnachtskonzert
Am Mittwoch, 17. Dezember, lädt die Musikschule 
Oberägeri um 18.30 Uhr herzlich zum traditionel-
len Weihnachtskonzert in die Pfarrkirche Ober- 
ägeri ein. Musikschülerinnen und Musikschüler 
gestalten ein stimmungsvolles vorweihnachtliches 
Programm und freuen sich auf zahlreiche Zuhöre-
rinnen und Zuhörer. Eintritt frei; Am Ausgang wird 
eine Türkollekte zugunsten der musikalischen 
Projekte der Musikschule erhoben.

Adventsfenster

Bestaunen Sie die festlichen Adventsfenster. Wäh-
rend der angegebenen Zeiten besteht die Mög-
lichkeit zu einer Begegnung vor Ort.
Herzlich willkommen!
•	Samstag, 6. Dezember, Fenster, 

Familie Henggeler, Kapelle Teufsetzi, Morgarten
•	Sonntag, 7. Dezember, Fenster, 

Zentrum Breiten, Bistro Seeblick, Oberägeri
•	Montag, 8. Dezember, ab 18.00, 

Familien Blattmann-Staub, Moosstr. 27, Alosen
•	Dienstag, 9. Dezember, 17.30 – 19.30, (w) 

Grundstufen, Schulhaus Fischmatt, Oberägeri
•	Mittwoch, 10. Dezember, 16.00 – 20.00, 

St. Jost, Oberägeri
•	Donnerstag, 11. Dezember, Fenster, 

Ferienhaus St. Klara, Seestr. 21, Oberägeri
•	Freitag, 12. Dezember, ab 17.00, (w) 

Familie Mario Stöckli, Bachweg 15, Oberägeri
•	Samstag, 13. Dezember, ab 17.00, (w) 

Familien Meier & Schilter, Kirchweg 10, Alosen
•	Sonntag, 14. Dezember, 17.00 – 19.30, (w) 

Familie Iten, Gyreggstrasse 10, Alosen
•	Montag, 15. Dezember, Fenster, 

Klasse 4b, Conny Saka-Schuler, Schulhaus 
Hofmatt 1, Zimmer 8, Oberägeri

•	Donnerstag, 16. Dezember, 17.00 – 19.30, 
Eveline Schuler, Sakristei, Kirche Morgarten

•	Mittwoch, 17. Dezember, Installation, 
Nina Hächler, Morgartenstr. 27, Oberägeri

•	Donnerstag, 18. Dezember, 17.30 – 19.00, (w) 
Grundstufe C, Schulhaus Kirchmatt, Oberägeri

•	Freitag, 19. Dezember, 15.30 – 20.00, 
Klara Wyss und Familie, offene Moschti Hagen, 
Schneitstr. 77, Oberägeri

(w) = warme Kleidung empfohlen

Stellenausschreibung 
infolge Pensionierung

Unsere Pfarreiseelsorgerin Jacqueline Bruggisser 
darf im kommenden Jahr, Ende Oktober 2026, in 
den wohlverdienten Ruhestand gehen. Zu gege-
bener Zeit werden wir ihr für ihren jahrelangen 
engagierten Einsatz in unserer Pfarrei und im 
Pastoralraum Zug Berg gebührend danken und sie 
entsprechend verabschieden. Mit der Planung  
ihrer Nachfolge haben wir bereits begonnen: Die 
Stellenausschreibung ist auf unserer Website 
sowie unter www.kirchenjobs.ch einsehbar. Wir 
sind bestrebt, eine gute Nachfolgelösung zu fin-
den und übergeben alles Weitere den segensrei-
chen Händen Gottes. Mario Stöckli

Aktion «Zuger für Zuger»
Auch dieses Jahr können Sie Lebensmittel für Be-
dürftige zu Bürozeiten im Pfarramt abgeben.

Gott, der «Herr über Leben und 
Tod» hat zu sich gerufen:

•	Albert (Albi) Blattmann, Müsliweg 1, Oberägeri, 
† 9. November im Alter von 67 Jahren

•	Josef Merz-Nussbaumer, Hofmattstr. 5, O'ägeri, 
† 21. November im Alter von 91 Jahren

Gott, schenke Du unseren lieben Verstorbenen 
Licht und Heil im ewigen Leben.

Jublaweihnachten
Komm am Samstag, 13. Dezember, mit auf den 
St. Jost und erlebe einen weihnachtlichen Nach-
mittag! Das Christkind braucht dringend unsere 
Hilfe! Falls das Wetter nicht mitspielt oder sich das 
Christkind lieber drinnen versteckt, haben wir ein 
tolles alternatives Programm voller Weihnachts-
zauber vorbereitet. Bei Fragen melde dich bitte 
bei Nina Ulrich (079 190 70 66). Auch anmelden 
kannst du dich bei ihr bis zum 8. Dezember 
per WhatsApp mit Namen, Adresse und Geburts-
datum. Wir freuen uns auf dich!
Das Leitungsteam der Jubla Oberägeri

frauenkontakt.ch
Purzelkafi im Pfrundhaus, Gartenparterre
Do, 11. Dez, und Do, 18. Dez, 9 Uhr bis 11 Uhr
Besichtigung Victorinox Messerproduktion
Do, 29. Januar 2026; Auskunft & Anmeldung bis 
19. Dez. bei Rebecca Holdener, 079 371 46 67

Frohes Alter
Versöhnungs-, Eucharistie- & Adventsfeier
Mittwoch, 17. Dezember, 13.30 Uhr, Pfarrkirche; 
anschl. Adventsfeier im Pfarreizentrum Hofstettli; 
Auskunft und Anmeldung bis 12. Dezember bei 
Karin Barmettler (frohesalter21@datazug.ch oder 
041 750 49 93 / 079 458 21 02); falls Sie einen 
Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bitte.
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MENZINGEN 
JOHANNES DER TÄUFER

Holzhäusernstrasse 1, 6313 Menzingen
Tel 041 757 00 80
pfarramt@pfarrei-menzingen.ch
www.pfarrei-menzingen.ch
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat: 
Montag–Donnerstag: 8.30–11.30 Uhr 
und Montag-Nachmittag: 15–18 Uhr 
 
Christof Arnold, Gemeindeleiter 
Eva Maria Müller, Pfarreiseelsorgerin 
P. Ben Kintchimon, SVD 
P. Wilfred Bilung, SVD 
Doris Baumann, Katechetin 
Nic Gräf, Katechetin 
Irmgard Hauser, Religionspädagogin KIL 
Marek Stejskal, Religionspädagoge KIL 
Brigitta Spengeler, Pfarreisekretärin 
Sakristei/Hauswartung: 
Marina Lekic 077 479 34 08

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
9.30	 Eucharistiefeier mit Pater Ben 

Hausjahrzeit des Geschlechtes Staub
18.00	 Lichtergottesdienst mit Christof Arnold 

in der Kirche Finstersee 
Orgel: Trix Gubser

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
10.15	 Kommunionfeier mit Markus Burri 

Orgel: Trix Gubser 

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	10.15	 KEIN Gottesdienst in Menzingen
Mi	 6.30	 Ökumenischer Rorategottesdienst im 

reformierten Chileli, anschliessend 
Zmorge im Pfarreizentrum

Mi	16.00	 Rosenkranzgebet im Andachtsraum 
der Luegeten

Do	 9.45	 Gottesdienst fällt aus; 09.30 Uhr Beer-
digung 

Samstag, 13. Dezember
9.30	 Eucharistiefeier mit Pater Benno 

Hausjahrzeit der Familien Hegglin
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
10.15	 Eucharistiefeier mit Pater Wilfred 

Orgel: Felix Gubser
16.00	 Pilgergottesdienst in der Mutterhaus-

kirche des Instituts

15. – 19. Dezember
Do	 6.30	 Roratefeier mit Christof Arnold in der 

Kirche Finstersee; anschliessend Zmor-
ge

Do	 9.45	 Gottesdienst fällt aus

PFARREINACHRICHTEN

Gottesdienstkollekten
Die Kollekten in den nächsten Sonntagsgottes-
diensten sind für folgende Zwecke bestimmt: 
•	7.12.: Jugendkollekte
•	14.12.: Diöz. Kollekte für synodalen Prozess
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Lichtergottesdienst in Finstersee

Am Samstag, 6. Dezember sind alle Pfarreiange-
hörigen nach Finstersee zum Lichtergottesdienst 
eingeladen. Dazu wird die Kirche ausschliesslich 
von Kerzenlicht erhellt werden. Die besondere At-
mosphäre soll den Besucherinnen und Besuchern 
helfen, in die Ruhe zu finden – zumal der Gottes-
dienst unter dem Leitwort "Stille" stehen wird.
Anschliessend an den Gottesdienst werden die 
Schülerinnen und Schüler der Reli-Werkstatt mit 
Fackeln den Heimweg nach Menzingen unter die 
Füsse nehmen.

Friedenslicht und alte Krippe 
 in der Annakapelle

Ab dem 17. Dezember brennt das Friedenslicht 
von Bethlehem in der Annakapelle. Von dort kann 
es nach Hause mitgenommen werden, um an den 
Geburtsort Jesu zu erinnern. Zumal es in der Ge-

burtsgrotte in Bethlehem angezündet, immer wie-
der weitergegeben und geteilt wurde. Möge sich 
der Frieden in der Welt ebenso ausbreiten wie 
dieses Licht. Und möge es den Christinnen und 
Christen und allen Menschen in Gaza und allen 
anderen Kriegsgebieten helfen, die Hoffnung nicht 
zu verlieren.
Ebenfalls in der Annakapelle wird in diesem Jahr 
die alte Menzinger Krippe aufgestellt und kann 
dort betrachtet werden. Alle Interessierten sind 
eingeladen im Schein des Friedenslichts und vor 
der Krippe zu verweilen.

Seniorenkreis  
Adventsfeier

Mit besinnlichen und beschwingten Klängen des 
Quartetts von Leo Utiger, mit Geschichten und fei-
nem Gebäck geniessen wir die Vorweihnachtszeit 
und stimmen uns auf Weihnachten ein.
Donnerstag, 11. Dezember ab 14 Uhr im Pfarrei-
zentrum

Kontaktgruppe 
Mittagstisch

Mittwoch, 17. Dezember, 11.45 Uhr im Restaurant 
Ochsen. Anmelden bis 2. Dezember 17 Uhr direkt 
im Ochsen. 041 755 13 88

Lektorenausflug nach Luzern

Bei strahlendem Sonnenschein machten sich die 
Lektorinnen aus Menzingen und Neuheim am 15. 
November auf den Weg nach Luzern, um gemein-
sam einen Tag voller Kultur, Geschichte und Ge-
nuss zu erleben.
Erster Höhepunkt war die Jesuitenkirche, ein be-
eindruckendes Bauwerk aus dem 17. Jahrhundert. 
Dort führte uns Kirchenpräfekt Jesuit Hans Ruedi 
Kleiber persönlich durch das Gotteshaus. Mit viel 
Fachwissen und Begeisterung erzählte er von der 
Geschichte der Jesuiten und der Bedeutung dieser 
Kirche für Luzern. Besonders faszinierend war der 
Blick auf den Kirchenschatz, der die reiche Tradi
tion und den kunstvollen Glaubensausdruck ver-
gangener Jahrhunderte widerspiegelt.
Im Anschluss führte ein gemütlicher Spaziergang 
von der Jesuitenkirche zum Hofgarten, vorbei an 
den malerischen Gassen der Luzerner Altstadt. 
Dort erwartete die Gruppe ein köstliches Mittag-
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essen im idyllischen Ambiente des Hofgartens – 
ein perfekter Ort, um die Eindrücke des Vormit-
tags nachklingen zu lassen.
Ein Tag voller Eindrücke, Begegnungen und Son-
nenschein – ein Ausflug, der noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Von der Lektorengruppe: Marek Stejskal

Menzinger Kirchenkonzerte 
Panflöte – Harfe – Orgel

Gaby Baumgartner (Panflöte), Silvia Kempf (Harfe 
und Panflöte) und André Roth (Orgel) musizieren 
unter dem Titel «Engelsklänge zum Advent» am 
Sonntag, 7. Dezember um 11.15 Uhr in der Pfarr-
kirche. Eintritt frei – Kollekte. Anschliessend Apéro

Adventskonzert Lindensingers  
mit Männerchor Brunnen

Am Sonntag, 14. Dezember laden die Lindensin-
gers mit dem Männerchor Brunnen um 17 Uhr zu 
einem Adventskonzert in der Menzinger Pfarrkir-
che ein. 

NEUHEIM 
MARIA GEBURT

Dorfplatz 13, 6345 Neuheim
Tel 041 755 25 15
pfarramt@pfarrei-neuheim.ch
www.pfarrei-neuheim.ch
Christof Arnold, Gemeindeleiter, 041 757 00 80 
Eva Maria Müller, Pfarreiseelsorgerin 
Pater Ben Kintchimon, SVD 
Pater Wilfred Bilung, SVD 
Irmgard Hauser, Religionspädagogin KIL 
Marek Stejskal, Religionspädagog KIL 
Margot Beck, Katechetin 
Doris Baumann, Katechetin 
Anna Utiger, Sekretärin 
Margrit Kränzlin, Sakristanin

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.00	 Kommunionfeier mit Markus Burri 

Orgel: Marlise Renner 
Flöte: Zita Annen 
Kollekte: Jugendkollekte 

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	 9.00	 kein Gottesdienst – das Fest Maria 

Empfängnis wird am 2. Advent "vor-
gefeiert"

Do	 6.30	 Roratefeier mit Christof Arnold 
Mitwirkung der Flötengruppe 

Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
9.00	 Eucharistiefeier mit Pater Wilfred 

Mitwirkung: Linden Singers 
Kollekte: Synodaler Prozess 

15. – 19. Dezember
Do	 9.00	 Eucharistiefeier mit Bernd Wyss 

anschliessend Pfarreikaffee

PFARREINACHRICHTEN

Roratefeier
Am Donnerstagmorgen, 11. Dezember sind 
alle Neuheimer Kinder, Jugendlichen und Erwach-
senen um 6.30 Uhr eingeladen, sich mit Kerzen-
licht, guten Gedanken und besinnlicher Musik auf 
einen neuen Adventstag einzustimmen. Anschlies-
send an die Feier in der Kirche sind alle Teilneh-
menden in den Pfarrsaal zum Zmorge eingeladen. 

Danach können sie an Körper und Seele gestärkt 
in die Schule oder zur Arbeit gehen. Kommen 
lohnt sich!

Advent to go

In der Kirche stehen Boxen mit der Aufschrift "Ad-
vent to go" zum Mitnehmen bereit. Sie beinhalten 
Impulse zu den Stichworten Hoffnung, Stille, Licht 
und Frieden. Zusammen mit den Impulsen enthal-
ten sie kleine Überraschungen, die die Impulse 
unterstreichen. Die kleineren Boxen sind für Paare 
und Alleinstehende gedacht. Die grösseren Boxen 
enthalten zusätzliches Material für Familien.
Das Pfarreiteam hofft, mit den Boxen zu einem 
besinnlichen und gelingenden Advent beizutra-
gen.

Senioren Neuheim
Adventsfeier 
Dienstag, 16. Dezember 14 Uhr im Pfarreitreff
Die Feier wird musikalisch umrahmt vom Trio 
Hanspeter Signer, Heidi Wolf und Leo Utiger.

Friedenslicht

Auch in diesem Jahr kommt das Friedenslicht nach 
Neuheim. Im Advent wurde es in der Geburtsgrot-
te Jesu von einer Öllampe genommen und in die 
Welt hinausgetragen. Immer und immer wieder 
wurde es geteilt und weitergegeben, damit es an 
Weihnachten die Stuben der Menschen erleuchten 
und ihre Herzen auf besondere Weise mit dem 
Weihnachtsgeschehen verbinden kann. 
Das Friedenslicht von Bethlehem brennt ab dem 
17. Dezember in der Neuheimer Kirche. Damit es 
nach Hause getragen werden kann, werden Frie-
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PASTORALRAUM

Zugersee Südwest
Rotkreuz, Risch, Meierskappel

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz

NACHRICHTEN

Kirchenkonzerte in der  
kath. Kirche Rotkreuz

Sonntag, 7. Dezember, 17.00
Zwischen Altar und Opernbühne – die verbotene 
Orgelmusik. Orgelkonzert mit Giuseppe Raccuglia
Sonntag, 14. Dezember, 17.00
Adventskonzert der mgrr

Adventsfenster
Jeden Tag vom 01.–24. Dezember wird ein neues 
geschmücktes Adventsfenster in Risch, Buonas, 
Holzhäusern und Rotkreuz aufleuchten. Mehr In-
fos zu den Standorten finden Sie auf unserer 
Homepage.

Zäme wiiter 
Zäme-wiiter-Treff für Jugendliche
Dienstag, 16. Dezember, 17.30
kath. Kirche Rotkreuz, Fackelwanderung

ROTKREUZ 
L. FRAU V. ROSENKRANZ

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz, Tel 041 790 13 83

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
10.15	 Gottesdienst in italienischer und deut-

scher Sprache (E) Don Mimmo, Franzi 
Hüsgen, Orgel Giuseppe Raccuglia,  
anschliessend gemeinsames Essen im 
Dorfmattsaal

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	10.15	 Pastoralraumgottesdienst (E) John 

Okoro, Orgel Edwin Weibel
Mi	 9.00	 Gottesdienst (E) John Okoro, Orgel  

Giuseppe Raccuglia
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
10.15	 Gottesdienst (K) Hansjörg Stadler,  

Orgel Agnes Wunderlin
15. – 19. Dezember
Mi	 6.30	 Roratefeier (K) Franzi Hüsgen, 

Mitgestaltung Frauengemeinschaft, 
Zitherklänge Ennetsee, anschliessend 
Zmorge im Verenasaal, Dorfmatt

PFARREINACHRICHTEN

Dreilinden
Rosenkranz
Montag, 15.12. 09.00
Gottesdienst
Fr, 12.12. 17.00, C. Boldt, ref. Abendmahl
Fr, 19.12. 17.00, Marco Riedweg
Besinnung & Begegnung
Mittwoch, 10.12. 17.00, Ursina Schibig

Gedächtnisse
Sonntag, 8. Dezember, 10.15
Hausherr-Ackermann Josef
Sonntag, 14. Dezember, 10.15
Bieri-Reding Margrit

Gottesdienste an Weihnachten
24. Dez. 10.00 ökum. Fiir mit de Chliine
24. Dez. 15.30 Weihnachtsgottesdienst im
                       Alterszentrum Dreilinden
24. Dez. 17.00 Familiengottesdienst mit 
                       Krippenspiel
24. Dez. 22.30 Mitternachtsgottesdienst mit 
                       GAIA Chor
25. Dez. 10.15 Festgottesdienst mit Kirchenchor
26. Dez. 10.15 Pastoralraumgottesdienst 

Sternsingen 2026

In bunt gemischten Gruppen, fröhlich die Weih-
rauchfässer schwenkend und Sterne schleppend, 
sind sie am Freitag- und Samstagabend, 2. und 3. 
Januar 2026, auf unseren Strassen unterwegs. 
Unsere Sternsinger, als Könige verkleidet, bringen 
den Segen «C+M+B» in die Häuser, erfreuen die 
angemeldeten Haushalte mit Liedern und Texten 
und sammeln Spenden für Kinder weltweit.
Im Mittelpunkt stehen die Freude am Singen, am 
Zusammensein und am gemeinsamen Unterwegs-
sein. Anmeldungen sind über unsere Homepage 
oder die aufgelegten Flyer möglich.

denslichtkerzen für Fr. 8.– verkauft. Es kann aber 
auch in selber mitgebrachten Laternen mitgenom-
men werden.

Zeit der Erwartung

Maria und Josef sind auf dem Weg. Maria ist in 
Erwartung. Sie trägt den Gottessohn unter ihrem 
Herzen. So hat ihr der Engel gesagt. Trotzdem ist 
die Reise mühsam. Immerhin: Sie ist nicht allein. 
Ihr Mann steht zu ihr. Hilft ihr. Unterstützt sie. 
Wunderbar.

Frauengemeinschaft – Danke
Auch dieses Jahr durfte die FG Neuheim am 
Wiehnachtsmärt wieder ein reichhaltiges Kuchen-
buffet präsentieren. Unzählige fleissige Frauen 
aus unserer Gemeinde haben keine Mühe ge-
scheut, ihre Backkünste zum Besten zu geben. 
Dadurch konnte eine grosse Vielfalt an süssen 
Köstlichkeiten angeboten werden. Ein herzliches 
Dankeschön all den Bäckerinnen, die spontan ihre 
Unterstützung zugesagt haben.

Kollekten Juli bis Oktober
Caritas Markt, Baar	 170.52
Biovision	 62.00
Tischlein Deck dich	 146.55
Miva	 58.10
Open Doors	 151.74
Oeku, Kirche und Umwelt	 128.10
Unterstützung der Seelsorge	 45.15
Caritas Schweiz, Welt ohne Armut	 82.65
Mercy Ships	 78.80
Missionstätigkeit Menzinger Schwestern	 215.65
Bettagskollekte	 261.57
Insieme	 112.60
Theologische Fakultät Uni Luzern	 51.45
Tag der Migranten und Migrantinnen	 74.50
Ausgleichsfond der Weltkirche	 89.25
Petrus Claver Schwestern	 69.00	

«Herzlichen Dank» so beginnen viele Briefe von 
Institutionen, an welche Kollekten aus den Got-
tesdiensten überwiesen werden konnten. Dieser 
Dank gebührt Ihnen, liebe Spenderinnen und 
Spender.
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offenes Adventssingen

Mittwoch, 10. Dezember, 16.30
anschliessend Besinnung und Begegnung
Alterszentrum Dreilinden
Eingeladen sind singbegeisterte Kinder, die mit ih-
ren fröhlichen Stimmen adventliche Atmosphäre 
ins Alterszentrum bringen. 
Beim anschliessenden B&B – Begegnung und 
Besinnung (17.00) schenkt ihr den Zuhörenden 
Momente der Freude und Wärme.
Gemeinsam singen, lauschen, sich begegnen – so 
wird die Vorweihnachtszeit zu einer Zeit der Freude, 
Gemeinschaft und Hoffnung.

Frohes Alter – Weihnachtsfeier
Samstag, 20. Dezember, 14.00
Zentrum Dorfmatt, grosser Saal
Musikalische Umrahmung vom Musikverein
Anmeldung bis Samstag, 13. Dezember: 
B. Aregger, 079 756 60 77 oder
frohesalter@frauengemeinschaft-rotkreuz.ch 

Aktive Senioren 
Freitag, 19. Dezember, 14.00–17.00
Seniorentreff im Dorfmattzentrum

AUS DEM KIRCHENRAT

Ergebnis Kirchgemeinde- 
versammlung vom 18. Nov. 2025

1. Genehmigung: Protokoll vom 16. Juni 2025
2. Genehmigung: Steuerfuss über 8,0% und 
    Budget 2026 
    Der Antrag von Anton Haas, im Budget 2026 
    einen Betrag von maximal Fr. 100 000.– für die 
    kirchliche Jugendarbeit vorzusehen, wird mit 
    9 Ja- zu 27 Nein-Stimmen abgelehnt.
3. Kenntnisnahme: Finanzplan 2026–2029
4. Genehmigung: Kredit für Ersatz Steuerungs-
     anlage in der Kapelle Holzhäusern
5. Kenntnisnahme: Präsentation Kirchliche 
     Jugendarbeit nach der Firmung
Jubiläum
Margrith Horat: 15 Jahre, Pfarrei- bzw. Pfarrhaus-
angestellte
Der Kirchenrat gratuliert zum Jubiläum und be-
dankt sich für den langjährigen Einsatz.
	 Kirchenrat Risch

RISCH 
BUONAS HOLZHÄUSERN

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz, Tel 041 790 11 52

GOTTESDIENSTE

Samstag, 6. Dezember
17.00	 Holzhäusern, Gottesdienst mit Versöh-

nungsfeier (K) Franzi Hüsgen, Orgel 
Agnes Wunderlin

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
10.30	 Risch, Gottesdienst mit Versöhnungs-

feier (K) Franz-Xaver Herger, Orgel  
C. Nepple Kost, Schola Risch, Leitung 
Edwin Weibel, anschl. Sunntigskafi

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	10.15	 Rotkreuz, Pastoralraumgottesdienst 

(E) John Okoro, Orgel Edwin Weibel
Di	 8.00	 Buonas, Gottesdienst (E) John Okoro
Mi	 7.00	 Risch, ökum. Roratefeier mit der Schule, 

Michèle Adam, Religionslerpersonen, 
E-Piano Sheena Socha, anschl. z'Morge 
in der Rischer Stube

Do	17.30	 Risch, Adventsgottesdienst Senioren 
(K) Michèle Adam, Orgel Edwin Weibel

Samstag, 13. Dezember
17.00	 Holzhäusern, Roratefeier (K) Hansjörg 

Stadler, Orgel Cornelia Nepple Kost, 
Violine und Sopran Doris Estermann, 
Kantor Josef Kost, anschl. Apéro

Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
10.30	 Risch, Gottesdienst (E) John Okoro, 

Orgel Cornelia Nepple Kost
15. – 19. Dezember
Fr	 7.00	 Holzhäusern, ökum. Roratefeier mit der 

Schule, Michèle Adam, Rel.-personen, 
E-Piano S. Socha, anschl. z'Morge

PFARREINACHRICHTEN

Jubiläum Daniela Franzelli

Gedächtnisse
Sonntag, 7. Dezember, 10.30, Risch
Knüsel-Käppeli Franz & Rosa und Angehörige, 
Bodenhof
Samstag, 13. Dez., 17.00, Holzhäusern
Hefti-Luthiger Johann & Rosa
Hefti-Fähndrich Kurt

Wir nehmen Abschied von
Jäger Alfred
Gott gib ihm den ewigen Frieden.

Hinweise
Die Beiträge zu «Kirchenkonzerte», «Advents-
fenster» «Zäme wiiter» und «Ergebnis 
Kirchgemeindeversammlung» finden Sie in 
den Spalten links nebenan.

offenes Singen
Samstag, 13. Dezember, 16.15
anschliessend Roratefeier
Kapelle St. Wendelin Holzhäusern
Ob Gross oder Klein, Mitsingende oder Zuhörende, 
alle sind herzlich willkommen. 
Auf dem Programm stehen traditionelle und neue 
Lieder aus der Weihnachtszeit. Anschliessend um 
17.00 Uhr findet der Rorategottesdienst statt. Da-
nach sind alle zu Punsch und Guetzli eingeladen, 
um das gemeinsame Erlebnis ausklingen zu las-
sen. Wir freuen uns auf eine besinnliche und fröh-
liche Zeit im Kerzenschein.

Adventsmusik und Texte

Dienstag, 16. Dezember, 17.00
Kapelle St. German, Buonas
Der Querflötist Patrick Iten spielt ruhige, advent
liche Musik. Es werden auch gemeinsam Weih-
nachtslieder gesungen. Die musikalische Darbie-
tung wird mit spirituellen Texten begleitet. Weil 
Singen durstig macht, sind anschliessend alle zu 
Punsch und Guetzli eingeladen, um das gemein-
same Erlebnis ausklingen zu lassen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Frauenkontakt Risch
•	FKR Sunntigskafi, Rischer Stube 

Sonntag, 7. Dezember, 11.30
•	FKR Senioren Weihnachtsfeier 

Donnerstag, 11. Dez., 14.00, Rischer Stube
•	FKR Adventsgottesdienst Senioren 

Donnerstag, 11. Dezember, 17.30, Kirche
•	FKR Waldweihnachten, Rischer Wald 

Donnerstag, 11. Dezember, 18.00
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BAAR 
MISSIONE CATTOLICA 

ITALIANA

Landhausstrasse 15, 6340 Baar
Tel (segretariato) 041 767 71 40
mimmo.basile@zgkath.ch
www.missione-italiana-zug.ch
Tel don Mimmo: 041 767 71 41 
S. Pisaturo (collaboratrice) missione@zgkath.ch

SANTE MESSE

Domenica, 7 dicembre
Seconda domenica di avvento
10.15	 Festa S. Barbara 

Rotkreuz, Pfarrkiche, Unica S. Messa 
insieme alla comunità Svizzera, segue 
processione  

8 – 12 dicembre
Festa dell'Immacolata Concezione
Lu	 10.00	 Zug, St. Oswald  

insieme alla comunità Svizzera 

Ma	18.00	 Zug, St. Johannes 
(dalle 17.30 recita SS. Rosario) 

Gi	 18.30	 Unterägeri, Marienkirche 
Ve	 9.00	 Zug, Gut Hirt (S. Messa e adorazione) 

Sabato, 13 dicembre
16.00	 Baar, St. Martin – Natale in anticipo 

Ricordo defunti: Pasquotto Santina, 
Cosima e Giuseppe 
segue aperitivo presso Pfarreiheim  

Domenica, 14 dicembre
Terza domenica di avvento
10.15	 Steinhausen, St. Matthias
17.00	 Cham, St. Jakob 

Ricordo defunti: Famiglia Colicchio, 
famiglia Alcaro, famiglia Giraffa 

15 – 19 dicembre
Ma	18.00	 Zug, St. Johannes 

(dalle ore 17.30 recita SS. Rosario) 
segue Centro d'Ascolto 

Gi	 18.30	 Unterägeri, Marienkirche  
segue Centro d'Ascolto 

Ve	 9.00	 Zug, Gut Hirt (S. Messa e adorazione)
Ve	 19.30	 Penitenziale comunitaria 

Baar, cappella St. Anna 

Sabato, 20 dicembre
16.00	 Baar, St. Martin  

INFORMAZIONI DALLA 
MISSIONE

Festa S. Barbara –  
Domenica 7 dicembre 2025

Successivamente alla S. Messa e a conclusione 
della processione si offrirà un piatto freddo per 
tutti nella sala del Zentrum Dorfmatt. Si prega di 
annunciarsi in Missione. 

Festeggiando il  
"Natale insieme ... in anticipo"

Non tutti potranno essere qui il giorno di Natale 
perché molti partiranno. Per questo desideriamo 
festeggiare insieme in anticipo! Sabato 13 di-
cembre dopo la celebrazione della S. Messa 
delle ore 16.00 a Baar, che sarà animata dalle 
famiglie e dai bambini, ci ritroveremo per un mo-
mento di fraternità, per stare insieme e brindare 
allo spirito del Natale che già si avvicina presso il 
Pfarreiheim St. Martin. Siete tutti invitati a parte-
cipare e a condividere la gioia dell’attesa e scam-
biarci gli auguri.  

Penitenziale comunitaria  
in vista del Natale 

Quelle: pixabay.com

La celebrazione penitenziale ci prepara al Natale, 
incontro vivo con Gesù che nasce oggi. Per acco-
glierlo dobbiamo aprire il cuore, liberandolo dal 
peccato. La Riconciliazione è un dono della miseri-
cordia di Dio: perdona, guarisce e dona pace. In-
sieme ricordiamo che tutti abbiamo bisogno del 
perdono, che diventa personale nell’assoluzione: 
«Ti sono rimessi i tuoi peccati». Così riconci-
liati, viviamo il Natale con cuore libero e gioioso, 
testimoni della sua pace. Venerdì 19 dicembre 
– ore 19.30 – Baar – cappella St. Anna 

MEIERSKAPPEL 
MARIA HIMMELFAHRT

Dorfstr. 5, 6344 Meierskappel, Tel 041 790 11 74
pfarramt.meierskappel@pastoralraum-zugersee.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.00	 Gottesdienst mit Versöhnungsfeier (K) 

Franz-Xaver Herger, Orgel C. Nepple 
Kost, Schola Risch, anschl. Chile-Kafi

8. – 12. Dezember
Mariä Empfängnis
Mo	10.15	 Rotkreuz, Pastoralraumgottesdienst 

(E) John Okoro, Orgel Edwin Weibel
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag (Gaudete)
9.00	 Gottesdienst (E) John Okoro
15. – 19. Dezember
Mi	 7.00	 ökum. Roratefeier mit der Schule, 

Michèle Adam, Corinna Boldt, Antje 
Tornow mit Musikschüler:innen, an-
schliessend z'Morge im Foyer Schule

PFARREINACHRICHTEN

Wir nehmen Abschied von 
Camenzind Alois
Kurmann Peter
Gott gib ihnen den ewigen Frieden.

Samichlausfeier & offenes Singen
Samstag, 6. Dezember, 17.00, kath. Kirche
Wir laden Gross und Klein zum gemeinsamen Sin-
gen von Advents- und Nikolausliedern ein. Nach-
her sind wir gespannt auf den Samichlaus und ge-
niessen Punsch und Guetzli.

Aktive Senioren 
Donnerstag, 11. Dezember, 11.30
Mittagstisch im Restaurant Strauss

Kirchgemeindeversammlung
An der KGV vom 16. November 2025 wurde 
gemäss den Anträgen des Kirchenrats der Steuer-
fuss 2026 auf 0.33 Einheiten festgesetzt und der 
Voranschlag 2026 genehmigt. Die Kirchgemein-
deordnung, welche am 1. Januar 2026 in Kraft 
tritt, wurde genehmigt und der Kirchenrat mit 
dem Vollzug beauftragt. Das Protokoll hängt in 
den Schaukästen von Kirche und Gemeinde und 
ist unter www.kg-meierskappel.ch einsehbar.
	 Kirchenrat Meierskappel
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Seligpreisungen Zug
www.seligpreisungen.ch

7.12.–13.12.2025
So	 2. Adventssonntag 

	 08.00 Eucharistiefeier

	 10.30 Eucharistie mit Kinderkatechese

	 18.30 Nice Sunday in St. Oswald

Mo	 Mariä Empfängnis
	 17.30 Eucharistiefeier
Di	 18.00 Eucharistiefeier

Mi	 11.30 Eucharistiefeier

Do 	 19.30 Eucharistiefeier mit Nachtanbetung

Fr	 11.30 Eucharistiefeier

Sa	 9.15–11.00 Beichtgelegenheit

	 11.30 Eucharistiefeier

	 17.30 Vesper im byzantinischen Stil

Di–Sa	 09.00–11.15 eucharistische Anbetung

14.12.–20.12.2025
So	 3. Adventssonntag (Gaudete)
	 08.00 Eucharistiefeier

	 10.30 Eucharistie mit Kinderkatechese

	 Anastasis-Gmeinschaftssunntig  

mit Programm für alle Generationen 

Anmeldung: www.seligpreisungen.ch

	 19.30 Adoray

 Di	 18.00 Eucharistiefeier

Mi	 11.30 Eucharistiefeier

Do	 19.30 Eucharistiefeier mit Nachtanbetung

Fr	 11.30 Eucharistiefeier

Sa	 9.15–11.00 Beichtgelegenheit

	 11.30 Eucharistiefeier

	 17.30 Vesper im byzantinischen Stil

Di–Sa	  09.00–11.15 eucharistische Anbetung

Kloster Maria Opferung 
Zug

www.kloster-maria-opferung.ch

Mittwochs
	 07.00 Eucharistiefeier in der Klosterkirche

(ausser an Feiertagen)

Lassalle-Haus 
Bad Schönbrunn 

www.lassalle-haus.org 

7.12.–13.12.2025 
So 	  10.00–11.00 Gottesdienst 

Di	 19.30–21.00 Zen-Meditation

Mi	 17.40–18.30 Gottesdienst

Mi	 20.00–21.00 Kontemplation

14.12.–20.12.2025
So	 10.00–11.00 Gottesdienst

Di	 19.30–21.00 Zen-Meditation

Mi	 17.40–18.30 Gottesdienst

Mi	 20.00–21.00 Kontemplation

Kloster Gubel 
Menzingen

www.kloster-gubel.ch

7.12.–13.12.2025
So	 2. Adventssonntag
	 08.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit

	 09.00 Eucharistiefeier

Mo 	 Hochfest Mariä Empfängnis
	 09.00 Eucharistiefeier 

Di–Fr	 17.00 Eucharistiefeier 

Fr	 16.30 Beichtgelegenheit

Sa	 09.00 Eucharistiefeier

14.12.–20.12.2025
So	 3. Adventssonntag (Gaudete)
	 08.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit

	 09.00 Eucharistiefeier begleitet mit Akkord-

zither, anschl. Kaffee im Restaurant

Di–Fr	 17.00 Eucharistiefeier

Fr	 16.30 Beichtgelegenheit

Sa	 09.00 Eucharistiefeier

Institut Menzingen 
Menzingen

www.kloster-menzingen.ch

Jeweils am 2. Sonntag im Monat findet um 16 Uhr ein 

Pilgergottesdienst statt. Weitere Informationen unter 

Tel. 041 757 41 40 oder auf www.kloster-menzingen.ch.

Kloster Frauenthal 
Hagendorn

www.frauenthal.ch

7.12.–13.12.2025 
So	 2. Adventssonntag
	 09.00 Eucharistiefeier 

	 15.00 Non, Aussetzung des Allerheiligsten 

	 17.00 Feierliche Vesper + sakram. Segen

Mo	 Hochfest Mariä Empfängnis
	 09.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

Di–Sa	 07.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

14.12.–20.12.2025
So	 3. Adventssonntag
	 09.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

Mo–Sa	 07.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

Kloster Heiligkreuz 
Cham

www.kloster-heiligkreuz.ch

7.12.–20.12.2025

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns im Chorraum der 

Schwestern zu feiern.

Sonntage
	 09.00 Eucharistiefeier, Kirche

Freitage
	 19.30 Eucharistiefeier, Kirche

Montag, 8.12.: Mariä Empfängnis
	 09.00 Festgottesdienst, Kirche

	 Musikalische Gestaltung Chor Co Rondo;  

Leitung Barbara Suter-Kraft

Klöster
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Südpol gelaufen. Yves Bossart spricht mit der studier-
ten Philosophin über ihre Grenzerfahrungen. SRF 2, 
10.25 Uhr

Samstag, 20. Dezember
Fenster zum Sonntag. Zwischen Kerze, Krippe 
und Kulissen. SRF 1, 16.40 Uhr

Das Wort zum Sonntag spricht Jonathan Gardy, 
röm.-kath. Theologe. SRF1, 19.55 Uhr

Radio
Samstag, 6. Dezember

Glocken der Heimat aus der röm.-kath. Kirche 
in Arlesheim. Radio SRF 1, 18.50 Uhr

Sonntag, 7. Dezember
Röm.-kath. Predigt mit Andrea Meier, Theologin, 
Bern. Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr

Samstag, 13. Dezember
Glocken der Heimat aus der ev.-ref. Kirche in 
Dürrenroth. Radio SRF 1, 18.50 Uhr

Sonntag, 14. Dezember
Ev.-ref. Predigt mit Pfarrerin Claudia Buhlmann, 
Münchenbuchsee. Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr

Sonntag, 21. Dezember
Perspektiven. Der Landschaftsarchitekt Enzo Enea 
betreibt in Rapperswil-Jona das weltweit einzige 
Baummuseum. Monika Thum, Äbtissin des Klosters 
Mariazell und Enzo Enea unterhalten sich über die 
Philosophie der Bäume, Nachhaltigkeit und Spiritua-
lität. Radio SRF 2 Kultur, 8.30 Uhr

Röm.-kath. Predigt mit Peter Zürn, Pfarreiseel-
sorger, Klingnau. Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr

Donnerstag, 25. Dezember
Perspektiven. Wovon die Engel singen. Oder: wie 
viel Theologie in Engelsmusik steckt. Radio SRF 2 
Kultur, 8.30 Uhr

Liturgie
Sonntag, 7. Dezember

Zweiter Adventssonntag (Farbe Violett – 
Lesejahr ). Erste Lesung: Jes 11,1–10; Zweite Lesung: 
Röm 15,4–9; Ev: Mt 3,1–12

Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag Farbe Rosa – Lese-
jahr A). Erste Lesung: Jes 35,1–6a.10; Zweite Lesung: 
Jak 5,7–10; Ev: Mt 11,2–11

Medien
Fernsehen
Samstag, 6. Dezember

Fenster zum Sonntag. Ich fühle mich beschenkt. 
Geschenke drücken Wertschätzung und Zuwendung 
aus und hinterlassen ein Gefühl von Dankbarkeit und 
Wohlbefinden. Doch nicht nur von Menschen, auch 
vom Leben kann man sich beschenkt fühlen. Repor-
tage. SRF 1, 16.40 Uhr

Das Wort zum Sonntag spricht Stina Schwar-
zenbach, ev.-ref. Pfarrerin. SRF 1, 19.55 Uhr

Donnerstag, 11. Dezember
Mystère: Victorias geheimnisvoller Freund. Sympathi-
scher und mit sehenswerten Landschaftsaufnahmen ver-
sehener Familienfilm um das Miteinander von Tier und 
Gesellschaft, der den auch in der Schweiz schwelenden 
Konflikt um die Akzeptanz des Wolfes kindgerecht ver-
mittelt. Nach einer wahren Begebenheit. SRF 1, 15.35 Uhr

Freitag, 12. Dezember
SRF DOK. Unerklärliche Heilungen. Von Wundern 
in Lourdes und der Schweiz. SRF 1, 11.25 Uhr

Samstag, 13. Dezember
Das Wort zum Sonntag spricht Tatjana Oesch, 
röm.-kath. Theologin. SRF 1, 19.55 Uhr

Sonntag, 14. Dezember
Katholischer Gottesdienst aus der Salvator-
kirche in Graz/Österreich. ZDF, 9.30 Uhr

Sternstunde Musik. SRF bringt vier Jugendchöre 
aus den vier Sprachregionen der Schweiz zusammen 
– mit einem gemeinsamen Ziel: ein Adventskonzert, 
bei dem ein mehrsprachiges Weihnachtslied uraufge-
führt wird. Der Kurzfilm bietet einen Einblick in die 
Entstehung dieses aussergewöhnlichen Talentförder-
projekts. SRF 1, 16 Uhr

Dienstag, 16. Dezember
Sternstunde Philosophie. Endet mit dem Tod 
das Bewusstsein ? Gibt es eine unsterbliche Seele ? 
Solche Fragen treiben Hirnforscher Christof Koch seit 
vielen Jahren um. Wie ein Selbstversuch mit Psyche-
delika seine wissenschaftliche Sicht verändert hat, er-
zählt er Barbara Bleisch. SRF Info, 12 Uhr

Freitag, 19. Dezember
Sternstunde Philosophie. Die Extremsportlerin 
Anja Blacha hat die höchsten Berge der Welt bestiegen 
und ist als erste Frau durch die Antarktis bis zum 

BUCHTIPP

Elmar Simma, Kleine Fenster zum Glück
55 Impulskarten für mehr Zuversicht und innere Stärke. 55 Karten, 
beidseitig farbig bedruckt, in einer Kartonbox im Format: Breite 
11,6 cm, Höhe 16 cm, Stärke, 27,7 cm. Tyrolia Verlag Innsbruck Wien 
2025, ISBN 978-3-7022-4926-1

Eine einprägsame Geschichte oder Lebensszene auf der Vorderseite, 
ein Impuls auf der Rückseite: Mit jeder Karte begleitet Elmar Simma 
durch die Herausforderungen von Alltag und persönlicher Entwicklung. 
Behutsam öffnet er «kleine Fenster zum Glück», die zu einem aus-
geglichenen Leben anregen: ein Lächeln verschenken, das Geniessen 
nicht vergessen, eine kleine Checkliste für das eigene Beziehungsnetz durchgehen … Biblische Weis-
heiten, japanisches Kintsugi, chassidische Geschichten – der Seelsorger lässt vielerlei Inspirationen  
in seine Überlegungen einfliessen und schöpft aus christlichen Quellen mit offenem Blick auf andere 
Kulturen und Religionen. 
Die Karten eignen sich für Gruppen oder für sich ganz alleine, zum Wünschen und Schenken vor allem 
auch im Hinblick auf einen guten Start in ein neues Jahr!
Tyrolia Verlag

> Kinostart Deutschschweiz: 
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Für Mutationen Ihrer Adressdaten ist die Pfarrei Ihres 
Wohnortes zuständig (siehe Koordinaten in der jeweiligen 
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HERAUSGEBERIN
Vereinigung der Katholischen Kirchgemeinden des 
Kantons Zug VKKZ, Landhausstrasse 15, 6340 Baar

DRUCKEREI
Kalt Medien AG, Grienbachstrasse 11, 6302 Zug
Auflage: 26 000

Katholische Kirche Zug
www.zgkath.ch

Adresse aller untenstehenden Stellen: Landhausstrasse 15, 
6340 Baar (ausser kroatische Mission und Spezialseelsorge)

VEREINIGUNG DER KATHOLISCHEN KIRCH- 
GEMEINDEN DES KANTONS ZUG VKKZ
Stefan Doppmann, Präsident,  
stefan.doppmann@zgkath.ch
Melanie Hürlimann, Geschäftsstellenleiterin,  
T 041 767 71 20, melanie.huerlimann@zgkath.ch

FACHSTELLE BKM BILDUNG-KATECHESE-MEDIEN
www.fachstelle-bkm.ch
Stefanie Meier, Fachstellenleiterin, T 041 767 71 33,  
stefanie.meier@zgkath.ch
Martina Schneider, Mediothek, T 041 767 71 34,  
martina.schneider@zgkath.ch
Marlen Schärer, Weiterbildung, T 041 767 71 32, 
marlen.schaerer@zgkath.ch

FACHSTELLE FORUM KIRCHE UND WIRTSCHAFT
www.forum-kirchewirtschaft.ch
Thomas Hausheer, Fachstellenleiter, T 041 767 71 36,  
thomas.hausheer@zgkath.ch

FACHSTELLE KOMMUNIKATION
Arnold Landtwing, Fachstellenleiter,  
T 041 767 71 29, arnold.landtwing@zgkath.ch
Melanie Schnider, Mitarbeiterin Kommunikation,  
T 041 767 71 47, melanie.schnider@zgkath.ch
Ramona Nock, Redaktorin Pfarreiblatt, T 041 767 71 38,  
pfarreiblatt@zgkath.ch

MISSIONE CATTOLICA DI LINGUA ITALIANA
www.missione-italiana-zug.ch
Don Mimmo Basile, Missionar, T 041 767 71 41,  
missione@zgkath.ch
​Silvana Pisaturo, pastorale Mitarbeiterin, T 041 767 71 40

KROATENMISSION
Oberneuhofstrasse 3, 6340 Baar, hkm@zgkath.ch
Pater Vine Ledusic, Missionar, T 041 767 71 45
Sr. Andela Pervan, Missionsschwester, T 041 767 71 46

SPEZIALSEELSORGE
Communauté catholique francophone Zoug, P. Ben Kint-
chimon, ben.kintchimon@steyler.eu; Fernand Gex (adm),  
T 041 741 78 39, comcathfranc@datazug.ch
Gefängnisseelsorge Bostadel, Menzingen / An der Aa, Zug  
Stefan Gasser, T 041 371 02 47, gasserkehl@bluewin.ch
Spitalseelsorge Kantonsspital Zug, 
T 041 399 42 60, spitalseelsorge@zgks.ch
Seelsorge Klinik Zugersee, Johannes Utters,  
T 041 726 37 44, johannes.utters@triaplus.ch 
seelsam – Ökumenische Seelsorge für Menschen mit 
Behinderung, Karin Schmitz, T 041 711 35 21, 
karin.schmitz@zgkath.ch
Ökumenische Seelsorge – Palliative Care Zug, 
T 076 296 76 96, seelsorge@palliativ-zug.ch

FÜR SIE DA
Sozial- und Beratungsdienste
der katholischen Kirche im Kanton Zug

Leuchtturm, Diakonie & Soziales, Zug 
Baarerstrasse 94, 6300 Zug, T 041 727 60 70 
leuchtturm@kath-zug.ch, www.kath-zug.ch

Sozial- und Beratungsdienst St. Martin
Asylstrasse 2, 6340 Baar, T 041 769 71 42
sozialdienst@pfarrei-baar.ch, www.pfarrei-baar.ch
Pfarreisozialdienst Cham-Hünenberg
Kirchbühl 10, 6330 Cham, T 041 785 56 25
gerd.zimmermann@pfarrei-cham.ch
www.pfarrei-cham.ch

Gottesdienste 

Hl. Messe in polnischer Sprache. So, 7.12., 17.00 
Uhr, Kirche St. Michael, Zug. 16.30 Uhr Rosenkranz. 

Ökum. Gottesdienst von seelsam. Der Chor «die 
Bande» gestaltet den Gottesdienst unter der Leitung 
von Claudia Nick musikalisch mit. Danach gibt es 
einen Zvieri. Sa, 13.12., 14.30 Uhr, ref. Kirchenzentrum 
Hünenberg.

Messe en français. Communauté catholique fran-
cophone Zoug. Dimanche, 14.12., à 11h00, à l’église 
St. Johannes, centre Herti à Zoug.

Veranstaltungen
Zuger Märlisunntig. Die Altstadt wird zum 42. Mal 
zum Märchenland: 29 Märlistuben, Bazar, Musik und 
viele weitere Attraktionen präsentieren sich in der Zu-
ger Altstadt. Den Abschluss macht der Einzug auf dem 
Landsgemeindeplatz mit Geisselchlöpfern, Trychlen und 
Infuln sowie einem kleinen Schlussfeuerwerk. So, 7.12., 
13.30–18 Uhr. Zuger Altstadt, Zug (verkehrsfrei).
>Infos: www.maerlisunntig.ch
>Kontakt: Verein Zuger Märlisunntig, Nicolet Theiler, 
Knopfliweg 4, Zug, theiler@pr-events.ch

Morgen in Stille. 6 × 25 Minuten Sitzen in Stille, 
Gehmeditationen, Vortrag, Gelegenheit zum Einzel
gespräch, Abschlussritual, einfaches Zmorge. Leitung: 
Bernhard Lenfers Grünenfelder und weitere Kontem-
plationslehrende via integralis. Sa, 13.12., 7.15–12 Uhr, 
Kirche St. Johannes, Zug. 
>Anmeldung bis 5 Tage vorher: bernhard.lenfers@
kath-zug.ch, Tel.  041 741 50 58.
>freiwillige Spende

«O Freude über Freude» – Weihnachtliche 
Chormusik unserer Zeit. Ausgewählte Komposi
tionen unserer Zeit statt barocker Klänge stehen auf 
dem Programm des Weihnachtskonzerts des Zuger 
Kammerchors unter Leitung von Johannes Meister. 

Sa, 13.12., 20 Uhr und So, 14.12., 18 Uhr. Kirche  
St. Johannes Zug.
>Eintritt frei, Kollekte

Jubiläumskonzert: 30 Jahre Tears of Joy Ägeri. 
Gospelsongs und Spirituals – traditionell, modern und 
voller Herzblut. Unter der Leitung der kubanischen 
Musikerin Yoly Lemes. So, 14.12., 17 Uhr. Marienkirche, 
Heimelistr. 1, Unterägeri.
>Infos: www.tearsofjoy.ch, chor.info@tearsofjoy.ch
>Eintritt frei, Türkollekte

Weihnachtskonzert. Der Jugendchor, das Vokal
ensemble sowie Schülerinnen und Schüler verschie
dener Gesangsklassen stimmen mit weihnächtlichen 
Liedern auf die Festtage ein. Leitung: Isabel Koch, 
Philipp Schmidlin. Di, 16.12., 19.30 Uhr. Ref. Kirche 
Zug, Alpenstr. 7, Zug.
>Kontakt: musikschule@stadtzug.ch, Tel. 058 728 94 
94, www.musikschulezug.ch
>Eintritt frei 

Theos OffenBar. Ein Dialograum für offene, nähren-
de Gespräche über Gott und die Welt. Theos OffenBar 
steht allen Interessierten offen, unabhängig von Kon-
fession und Religion. Die Themen der Gespräche ent-
wickeln sich nach den Interessen und Bedürfnissen der 
Teilnehmenden. Do, 18.12., 19–21 Uhr. Bar geöffnet 
ab 19 Uhr, Gesprächsbeginn 19.19 Uhr. Bauhütte, St. 
Oswald, Kirchenstr. 9, Zug.
 
Jubiläumskonzert: 135 Jahre Kirchenchor St. 
Michael, Zug. Aufführung der «Messe solennelle  
de sainte Cécile» von Charles Gounod. Musikalische 
Zusammenarbeit der Kirchenchöre St. Michael und St. 
Johannes, Streichern des Stadtorchesters Zug sowie 
Instrumentalistinnen, Instrumentalisten, Solistinnen und 
Solisten aus der Umgebung. So, 20.12., 19–20.30 Uhr. 
Kirche St. Michael, Kirchmattstrasse, Zug.
>Kontakt: Musikalischer Leiter: Philipp Emanuel Gietl, 
gietl@kath-zug.ch, 077 266 18 22
>Eintritt frei, Kollekte



Adventssuche

Jede Entscheidung ist Suche 

nach dem Ort, 

wo ich hingehöre.

Jeder Weg ist 

genau richtig gewesen,

wenn Weihnacht

in mir ankommt.

Foto und Text: Arnold Landtwing
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